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Kreisputzete 2016 – Plüderhausen wieder müllfrei

Schon in der Woche vor dem offiziellen Putztermin durchkämmten rund 180 Schüler und
Lehrer der Verbundschule das Schulgelände, den nördlich und östlich davon gelegenen
Streuobstwiesengürtel, einige angrenzende Baugebiete, den Bereich um das Rathaus herum
sowie das Sport- und Freizeitgelände Ost, um dort wild Entsorgtes und achtlos
Weggeworfenes einzusammeln und beim Bauhof abzuliefern.
Nach Ausgabe der Arbeitskleidung und der Müllsäcke durch den Bauhof schwärmten am
Putztag selbst nochmals mehr als 100 freiwillige Helfer, darunter eine weitere Schulklasse,
zahlreiche Royal Rangers, die Jugendfeuerwehr, Mitglieder der Sängervereinigung, des
Kleintierzuchtvereins und des Arbeitskreises Menschen für Menschen sowie einige
Privatpersonen aus, um die verbleibenden Ortsgebiete zu "entmüllen". In Walkersbach erle-
digten dies Mitglieder des Bürgervereins und der Freiwilligen Feuerwehr.
Nach getaner Arbeit erhielten die Helfer ein vom Handels- und Gewerbeverein gesponsertes
Vesper in Form eines Schnitzelweckens. Außerdem hatte es sich der HGV nicht nehmen las-
sen, die Putzwilligen gemeinsam mit der Jugendfeuerwehr zu bewirten.
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Not- und Sozialdienste

Ärztliche Notfalldienste
außerhalb der Sprechstunden, an Wochenenden und an
Feiertagen:

Allgemeinarzt Plüderhausen und Walkersbach
Telefon 1 16 1 17

Ärztlicher Notdienst Schorndorf, im OCS
beim Kreiskrankenhaus, Schlichtener Str. 105, 73614 Schorn -
dorf, Telefon: 0 71 81/9 93 03 30
Montag bis Donnerstag von 18 bis 7 Uhr am Folgetag; Freitag
ab 14 bis Montag 7 Uhr; feiertags durchgehend von 18 Uhr
am Vortag bis 7 Uhr am Folgetag.

Kinder- und Jugendärztlicher Notdienst Rems-Murr-Kreis
In den Ambulanzräumen der neuen Kinderklinik im Rems-
Murr-Klinikum Winnenden, Am Jakobsweg 1, Telefon
07195/591-37000. Eine Voranmeldung ist nicht notwendig.
Montag bis Donnerstag 18 bis 8 Uhr am Folgetag; Freitag ab
18 Uhr bis Montag 8 Uhr; feiertags vom Vortag ab 18 Uhr bis
8 Uhr am darauffolgenden Werktag.

Kinderarzt Walkersbach
Mo.-Fr. 18.00 - 8.00 Uhr: Telefon 01805/0 11 20 78
Wochenende/Feiertag: Telefon 01805/0 11 20 84

Augenarzt
Telefon 0 18 06/07 14 10

Chirurg/Orthopäde Telefon 01805/55 7891

Frauenarzt Telefon 01 805/557890 (nur aus dem Festnetz)

HNO-Arzt Telefon 01805/00 36 56

Zahnarzt Telefon 07 11 / 787 7744

Tierärztlicher Notdienst Rems-Murr-Kreis
(jeweils von 8 Uhr bis 8 Uhr
Freitag, 25. 3. - Sonntag, 28. 3.: Dr. Erath (Leutenbach)
Telefon 0 71 95/84 07

Tierstation Plüderhausen
Uferweg 7, Telefon 07181/932662
Öffnungszeiten: Di 10-12, Do 15-18, Sa 15-17 Uhr
www.tierschutz-pluederhausen.de

Bereitschaftsdienste der Apotheken Region Schorndorf/
Welzheim

(Dienstwechsel jeweils 8.30 Uhr morgens)

Samstag, 26. 3.: Wieslauf-Apotheke, Markt platz 3, Ruders -
berg, Telefon 0 71 83 /9387 70 und Stadt-Apotheke, Haupt -
str. 26, Lorch, Telefon 0 71 72/74 06

Sonntag, 27. 3.: Uhland-Apotheke, Feuerseestraße 13,
Schorn dorf, Telefon 0 7181 /6 30 45

Montag, 28. 3.: Hohberg-Apotheke, Hauptstraße 53,
Plüder hausen, Telefon 07181/8 2727

Dienstag, 29. 3.: Kastell-Apotheke, Rudersberger Straße 8,
Welzheim, Telefon 0 7182 /6558 und Vitawelt-Apotheke im
GeZe Schorndorf, Schlichtener Straße 105, Schorndorf,
Telefon 0 71 81/4749 64

Mittwoch, 30. 3.: Daimler-Apotheke, Unterer Marktplatz 32,
Schorndorf, Telefon 0 7181 /612 98

Donnerstag, 31. 3.: Apotheke Urbach, Gar ten straße 53,
Urbach, Telefon 0 71 81/8 14 80

Freitag, 1. 4.: Künkelin-Apotheke, Künkelinstraße 2, Schorn -
dorf, Telefon 0 71 81/6 5511

Pflegestützpunkt des Rems-Murr-Kreises
Der Pflegestützpunkt im Landratsamt bietet allen Rat- und
Hilfesuchenden eine kostenlose und neutrale Beratung zu
Fragen im Vor- und Umfeld der Pflege und hilft, den Weg
durch das umfangreiche Angebot zu finden.
Pflegestützpunkt und Demenzfachberatung:
71328 Waiblingen, Alter Postplatz 10, Telefon 07151/501-1657,
mail: pflegestuetzpunkt@rems-murr-kreis.de bzw. demenz
fachberatung@rems-murr-kreis.de

Diakoniestation Schorndorf und Umgebung
Ortsbüro Plüderhausen
Hauptstraße 66, Tel. 9 94 34 13 - erreichbar rund um die Uhr
Kranken-, Alten- mit Familienpflege, Betreuung von
Demenz   kranken je rund um die Uhr
Pflegedienstleitung: Manuela Roth
Nachbarschaftshilfe und Hauswirtschaftliche Versorgung
Hilfe bei Haushaltsführung, Essen zubereiten, Hilfe bei der
Körperpflege, Hilfe beim Duschen und Baden, Hilfe beim An-
und Ausziehen, Begleitung auf Spaziergängen, Arzt be -
suchen, Botengängen, Babysitten.
Einsatzleitung: Bianca Cvek

Betreuungsgruppe Kaffee Vergissmeinnicht
Donnerstag Nachmittags von 14.30 - 17.30 Uhr
Auskunft und Anmeldung:
Karin Kron, Tel.: 8 48 40; Elisabeth Ulmer, Tel.: 8 22 13

Deutsches Rotes Kreuz,
Kreisverband Rems-Murr e. V.
Wir bieten Behandlungspflege, Grundpflege und Hauswirt -
schaftliche Versorgung sowie Pflege und Unterstützung bei
Behindertenfahrdienst, Hausnotruf, Mobile Dienste, Hilfsmit -
telberatung. Lortzingstr. 48, 73614 Schorndorf, Tel. 0 71 81 /
7 53 58, Fax 97 13 71, info@kv-rems-murr.drk.de.

Kranken- und Seniorenpflege (KSP), 
Schulstraße 18, Plüderhausen

– Professionelle Pflege in allen Bereichen
– Langzeitpflege, Kurzzeitpflege, Verhinderungspflege
– Häusliche Krankenpflege (Grund- und Behandlungspflege)
– Hauswirtschaftliche Versorgung
(Hilfestellung im Haushalt, Reinigung, Bügeln, Putzen, Zube -
reitung von Mahlzeiten, Einkäufe, Familienpflege)

– 24-Std.-Bereitschaft (incl. Wochenend- und Feiertags dienst)
– Pflegeeinsätze bei Pflegegeldempfängern
Telefon 932595
Bürozeiten: Mo. - Mi. und Fr. 9.00 - 11.00 Uhr, Mo. 14.00 -
16.00 Uhr sowie nach Vereinbarung.
Seniorennachmittage: Donnerstags vierzehntägig
www.ksp-pflege.de

Fortsetzung auf Seite 32

Notrufe in Plüderhausen

Über folgende Telefonnummer wird in Notfällen geholfen:

Feuer 112

Rettungsdienst 112

Polizeiposten Plüderhausen 8 13 44

Polizeirevier Schorndorf 20 40

Rohrbrüche 0171/970 5760

Störungsdienst Strom (EnBW) 0800 / 3 62 94 77

Störungsdienst Strom Walkersbach,
Eiben- und Schautenhof 07961/9336-1401

Störungsdienst Gas (EnBW) 0800/3 62 94 47



3

Nummer 12 MITTEILUNGEN DER GEMEINDE PLÜDERHAUSEN Donnerstag, 24. März 2016

Amtliche Mitteilungen

Gemeindeverwaltungsverband
Plüderhausen-Urbach
Einladung zur Verbandsversammlung am
Montag 4. April 2016, um 18:00 Uhr im
Sitzungssaal des Rathauses Urbach, 
Konrad-Hornschuch-Straße 12
Öffentliche Beratung

1. Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2016
- Beratung und Verabschiedung -

2. Bericht des Betriebsleiters der Verbandskläranlage

3. Bekanntgaben und Verschiedenes

Vollsperrung der Schulstraße
Wegen Leitungsbauarbeiten muss die Schulstraße im
Bereich Hausnummer 26 (künftiges Flüchtlingswohnheim)
vom 29.03.2016 bis einschl. 22.04.2016 voll gesperrt wer-
den. Der Durchgang für Fußgänger bleibt frei. Die Zufahrt
zum „Penny“-Parkplatz ist in diesem Zeitraum ausschließ-
lich von Westen (Südwestbank) möglich.

Die Gemeinde Plüderhausen und die ausführende Firma
Leonhard Weiss bitten die Anlieger und alle Verkehrsteil -
nehmer um Verständnis und Beachtung.

Vollsperrung der Remsstraße wegen
Erschließung des Neubaugebiets
Weid II
Auf Grund weiterer Erschließungsarbeiten für das Bau -
gebiet Weid II muss vom 29.03.2016 bis 15.04.2016 die Rems -
straße zwischen Kiefernweg und Gleisstraße voll gesperrt
werden. Die Umleitung ist über Hauptstraße, Birkenallee und
Heusee ausgeschildert. Der Durchgang für Fußgänger sowie
die Zufahrt vom Heuseekreisel in die Ahornstraße zum P+R-
Platz bleibt frei.

Die Gemeinde Plüderhausen und die ausführende Firma
Weidler bitten die Anlieger und alle Verkehrsteilnehmer um
Verständnis und Beachtung.

Bebauungsplan mit örtlichen Bau -
vorschriften „Schwanfeld-Änderung
Schanfeld 29 und 31“
1. Aufstellungsbeschluss
Der Gemeinderat Plüderhausen hat am 17. März 2016 in
öffentlicher Sitzung beschlossen, den seit 2. Oktober 2014
rechtskräftigen Bebauungsplan „Schwanfeld - Änderung
Schwan feld 29-43 und Steinhalde 14“ bezogen auf die Par -
zellen 3629 und 3636 zu ändern und dazu gem. § 2 Abs. 1
Baugesetzbuch (BauGB) einen Bebauungsplan samt örtli-
chen Bauvorschriften mit der Bezeichnung „Schwanfeld -
Änderung Schwanfeld 29 und 31“ aufzustellen und diese Än -
derung im beschleunigten Verfahren gem. § 13 a BauGB zu
betreiben. Gem. § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB i.V. m. § 13 a Abs. 3
BauGB wird dieser Aufstellungsbeschluss hiermit ortsüblich
bekannt gemacht.

Der Verfahrensbereich ergibt sich aus dem nachstehend
abgebildeten Lageplan des Büros LK&P aus Mutlangen vom
17. März 2016.

2. Ziele und Zwecke dieser Umplanung
Mit dieser Bebauungsplanänderung soll für die Eigentümer
dieser beiden Bauplätze die planungsrechtliche Grundlage
dafür geschaffen werden, unter bestimmten Voraus -
setzungen und Bedingungen die Grundflächenzahl (GRZ)
von 0,4 bei Vorliegen gewisser städtebaulicher Gründe nach
§ 17 Abs. 2 Baunutzungsverordnung (BauNVO) ausnahms-
weise um 0,1 überschreiten zu dürfen, wenn dadurch die
Anforderungen an gesunde Wohn- und Arbeitsverhältnisse
nicht beeinträchtigt und nachteilige Auswirkungen auf die
Umwelt vermieden werden.

3. Hinweise gem. § 13 a Abs. 2 und 3 BauGB
Dieser Bebauungsplan samt örtlicher Bauvorschriften kann
im beschleunigten Verfahren gem. § 13 a betrieben werden,
da er die zulässige Gesamtgröße weit unterschreitet, er der
Innenentwicklung dient und kein Vorhaben Gegenstand des
Bebauungsplanverfahrens ist, für das eine Umweltver träg -
lich keitsprüfung vorgeschrieben ist und weil keine Anhalts -
punkte für eine Beeinträchtigung der in § 1 Abs. 6 Nr. 7
Buchstabe b) BauGB genannten Schutzgüter bestehen.

Von einer frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit
gem. § 13 Abs. 2 Nr. 1 BauGB und einer Umweltprüfung bzw.
der Erstellung eines Umweltberichts gem. § 13 Abs. 3 BauGB
hat der Gemeinderat abgesehen.

4. Öffentliche Auslage
Der vom Gemeinderat am 17. März 2016 anerkannte Plan -
entwurf - Lageplan samt Textteil und Begründung des Büros
LK&P aus Mutlangen vom 17. März 2016 - wird vom 01. April
2016 bis einschließlich 02. Mai 2016 im Rathaus Plüder -
hausen, Am Marktplatz 11, und zwar im Flur des 2. Ober -
geschosses, während der üblichen Dienstzeiten zu jeder-
manns Einsichtnahme öffentlich ausgelegt. In diesem Zeit -
raum können sowohl zu dieser Entwurfsplanung wie auch zu
den zugehörigen örtlichen Bauvorschriften noch Stellung -
nahmen schriftlich eingereicht oder zur Niederschrift gege-
ben werden.

Da das Ergebnis der Behandlung der Stellungnahmen
mitgeteilt wird, ist die Angabe der Anschrift des Verfassers
zweckmäßig.

Es wird darauf hingewiesen, dass nicht während der
Auslegungsfrist abgegebene Stellungnahmen bei der
Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberücksich-
tigt bleiben können.
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ger meisteramt der Gemeinde Plüderhausen, Am Markt -
platz 11, 73655 Plüderhausen zur kostenlosen Ein sicht für
jedermann während der Sprechzeiten niedergelegt. 

§ 3 
Schutzzweck

Wesentlicher Schutzzweck des Landschaftsschutzgebietes
ist, die Viefalt, Eigenart und Schönheit und die besondere
kulturhistorische Bedeutung der Landschaft - auch wegen
ihrer besonderen Bedeutung für die Erholung - sowie die
Leistungs- und Funktionsfähigkeit des Naturhaushalts und
die Regenerationsfähigkeit und nachhaltige Nutzungs fähig -
keit der Naturgüter einschließlich der Lebensstätten und
Lebensräume bestimmter wild lebender Tier- und Pflanzen -
arten zu erhalten, zu entwickeln und wieder herzustellen.
Insbesondere umfasst der Schutzzweck:
1. Den Erhalt des charakteristischen Keuperberghanges

mit seinen Relikten der kulturhistorischen Weinbau -
nutzung in Form von Trockenmauern; 

2. die nachhaltige Sicherung der Streuobstwiesen wegen
ihrer, das Landschaftsbild maßgeblich prägenden
Vielfalt, Eigenart und Schönheit und ihrer Bedeutung als
Lebensraum für Tiere und Pflanzen;

3. die dauerhafte Bewahrung und Entwicklung des Ge bietes
wegen seiner Bedeutung als frei zugänglichem Nah -
erholungsraum für die landschaftsbezogene Erholung.

§ 4 
Verbote

In diesem Landschaftsschutzgebiet sind alle Handlungen
ver boten, die den Charakter des Gebiets verändern oder
dem be son deren Schutzzweck zuwiderlaufen, insbesondere
wenn da durch 
1. der Naturhaushalt geschädigt wird;
2. die nachhaltige Nutzungsfähigkeit der Naturgüter gestört

wird;
3. eine im Sinne des § 3 geschützte Flächennutzung auf

Dauer geändert wird;
4. das Landschaftsbild nachhaltig geändert oder die natürli-

che Eigenart der Landschaft auf andere Weise beeinträch-
tigt wird; 

5. der Naturgenuss oder der besondere Erholungswert der
Landschaft beeinträchtigt wird.

§ 5
Erlaubnisvorbehalte

(1) Handlungen, die eine in § 4 genannte Wirkung hervorru-
fen können, bedürfen der schriftlichen Erlaubnis der
unteren Naturschutzbehörde.

(2) Der Erlaubnis bedürfen insbesondere folgende Hand lungen:
1. Errichtung von baulichen Anlagen im Sinne der

Landesbauordnung in der jeweils geltenden Fassung
oder der Errichtung gleichgestellte Maßnahmen,
auch wenn eine baurechtliche Genehmigung oder
Bauanzeige nicht erforderlich ist;

2. Beseitigung, Zerstörung oder Änderung von Land -
schaftsbestandteilen, die wichtige Bestandteile des
Landschaftsbildes sind oder deren Erhaltung aus
Gründen des Artenschutzes oder der Biodiversität
notwendig ist, insbesondere Streuobstbestände;

3. Umbruch von Dauergrünland oder Dauerbrache,
Anlage von Kleingärten oder die wesentliche Ände-
rung der Bodennutzung auf andere Weise, insbeson-
dere die Intensivierung der Grünlandnutzung;

4. Aufforstungen von Wald, Anlage von Weihnachts -
baumkulturen oder gleichgestellte Maßnahmen; 

Des Weiteren wird darauf hingewiesen, dass gemäß 47 Abs.
2 a Verwaltungsgerichtsordnung der Antrag einer na tür -
lichen oder juristischen Person, der einen Bebauungs plan
oder eine Satzung nach § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 2 und 3 oder
§ 35 Abs. 6 BauGB zum Gegenstand hat, unzulässig ist,
wenn die den Antrag stellende Person nur Einwendungen
geltend macht, die sie im Rahmen der öffentlichen Aus -
legung (§3 Abs. 2 BauGB) oder im Rahmen der Beteiligung
der betroffenen Öffentlichkeit (§ 13 Abs. 3 Nr. 2 und § 13 a
Abs. 2 Nr. 1 BauGB) nicht oder verspätet geltend gemacht
hat, aber hätte geltend machen können und wenn auf diese
Rechtsfolge im Rahmen der Beteiligung hingewiesen wor-
den.

V E R O R D N U N G
des Landratsamts Rems-Murr-Kreis über das
Landschaftsschutzgebiet „Südosthang des
Konnenbergs“ auf dem Gebiet der Gemeinde
Plüderhausen
Vom 7. März 2016
Aufgrund der §§ 22, 26 und 3 Absatz 1 des Gesetzes über
Naturschutz und Landschaftspflege (Bundesnaturschutz -
gesetz - BNatSchG) vom 29. Juli 2009 (BGBl. I S. 2542),
zuletzt geändert durch Artikel 2 Absatz 124, Artikel 4 Absatz
100 des Gesetzes zur Strukturreform des Gebührenrechts
des Bundes vom 7. August 2013 (BGBI. I S. 3154) sowie § 23
Absatz 4 und 9 Satz 1 des Gesetzes des Landes Baden-
Württemberg zum Schutz der Natur und zur Pflege der
Landschaft (Naturschutzgesetz - NatSchG) - Artikel 1 des
Gesetzes zur Neuordnung des Rechts des Naturschutzes
und der Landschaftspflege - vom 23. Juni 2015 (GBl. S. 585),
wird verordnet:

§ 1 
Erklärung zum Schutzgebiet

Die in § 2 näher bezeichneten Flächen auf dem Gebiet der
Gemeinde / Gemarkung Plüderhausen, Rems-Murr-Kreis,
wer den zum Landschaftsschutzgebiet erklärt. Das Land -
schafts schutzgebiet führt die Bezeichnung „Südosthang des
Konnenbergs“.

§ 2 
Schutzgegenstand

(1) Das Landschaftsschutzgebiet hat eine Größe von rund 6
ha. 

(2) Das Landschaftsschutzgebiet umfasst im Wesentlichen
einen südostexponierten Hangbereich des Konnen -
bergs, einem charakteristischen Keuperberghang west-
lich von Plüderhausen mit seinen - aus historischer
Weinbaunutzung entwickelten - gebietstypischen Streu -
obstwiesen nördlich von Plüderhausen-Aichenbachhof.
Es erstreckt sich überwiegend auf Flächen nördlich des
Weges Flurstück Nr. 1450/1 bis zum Waldrand.

(3) Das Landschaftsschutzgebiet ist in einer Übersichtskar-
te vom 17.03.2015 im Maßstab 1 :25 000 (Anlage 1) grün
umrandet und grün schraffiert und in einer Detailkarte
vom 17.03.2015 im Maßstab 1 : 2 500 (Anlage 2) grün
umrandet und flächig grün dargestellt. Die Karten sind
Bestandteil dieser Verordnung. 

(4) Die Verordnung mit Karten wird beim Landratsamt Rems-
Murr-Kreis, Außenstelle Technisches Landratsamt in
71332 Waiblingen, Stuttgarter Straße 110 und beim Bür -
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5. Veränderung der Bodengestalt, insbesondere durch
Auffüllung oder Abgrabung;

6. Errichtung von Photovoltaikanlagen;
7. Errichtung von Einfriedungen;
8. Anlage oder Veränderung von Straßen, Wegen,

Plätzen oder anderen Verkehrswegen und -anlagen;
9. Verlegen oder Ändern von ober- oder unterirdischen

Leitungen aller Art;
10. Anlage oder Veränderung von Stätten für Sport und

Spiel;
11. Errichtung von Feuer- und Grillstellen;
12. Lagern von Gegenständen;
13. Ausübung von Motorsport und Betrieb von fernge-

steuerten Modellen mit Verbrennungsmotor;
14. Aufstellen von Wohnwagen oder Verkaufsständen,

mehrtägiges Zelten und Abstellen von Kraftfahr -
zeugen außerhalb der zugelassenen Plätze;

15. Aufstellen oder Anbringen von Plakaten, Bild- oder
Schrifttafeln;

16. Installation von Kunstwerken.
(3) Die Erlaubnis ist zu erteilen, wenn die Handlung Wir -

kungen der in § 4 genannten Art nicht zur Folge hat oder
solche Wirkungen durch Auflagen oder Be dingungen ab -
ge wendet werden können. Sie kann mit Auflagen, Be ding -
ungen, befristet oder widerruflich er teilt werden, wenn da -
durch erreicht werden kann, dass die Wirkungen der Hand -
lung dem Schutzzweck nur un wesentlich zuwiderlaufen.

(4) Die Erlaubnis wird durch eine nach anderen Vorschriften
notwendige Gestattung ersetzt, wenn diese im Ein ver neh -
men mit der unteren Naturschutzbehörde erteilt wird.

(5) Bei Handlungen des Bundes und des Landes, die nach
anderen Vorschriften keiner Gestattung bedürfen, wird
die Erlaubnis durch das Einvernehmen der unteren Na -
turschutzbehörde ersetzt. Das gleiche gilt für Hand -
lungen, die unter Leitung oder Betreuung staatlicher
Behörden durchgeführt werden.

(6) Eine nach Absatz 3 erteilte Erlaubnis erlischt, wenn
nicht innerhalb von drei Jahren nach Bekanntgabe ihrer
Erteilung mit dem Vorhaben begonnen oder die
Durchführung länger als drei Jahre unterbrochen wird.
Die Frist kann auf Antrag verlängert werden.

§ 6 
Zulässige Handlungen

(1) Die Verbote und Erlaubnisvorbehalte der §§ 4 und 5 gel-
ten nicht für die im Sinne des Naturschutzgesetzes
1. ordnungsgemäße landwirtschaftliche Boden nutzung,

die den Boden pflegt, Erosion und Humus abbau ver-
meidet, Gewässerrandstreifen und Ufer, oberirdische
Gewässer und Grundwasser nicht in ihrer chemi-
schen, physikalischen und biologischen Beschaffen -
heit beeinträchtigt und wildlebenden Tieren und
Pflanzen ausreichenden Lebensraum erhält. Dies gilt
insbesondere mit der Maßgabe, dass
a) die Bodengestalt nicht verändert wird, 
b) Dauergrünland oder Dauerbrache nicht umgebro-

chen wird,
c) wesentliche Landschaftsbestandteile - wie Streu -

obstbestände - nicht beseitigt, zerstört oder ge -
ändert werden, 

d) eine im Sinne von § 3 geschützte Flächen nutzung
nicht geändert wird;

2. ordnungsgemäße Ausübung der Jagd und Fischerei.
(2) Die Verbote und Erlaubnisvorbehalte der §§ 4 und 5 gel-

ten des Weiteren nicht 

1. für behördlich angeordnete oder zugelassene
Beschilderungen;

2. für Pflegemaßnahmen, die von der unteren Natur -
schutzbehörde oder einer von ihr beauftragten Stelle
veranlasst wurden;

3. für die vorübergehende Aufstellung transportabler
Wei dezäune und die Aufstellung feststehender Wei de -
zäune bis zu einer Höhe von 1,30 m, soweit sie ei nem
land- oder forstwirtschaftlichen Betrieb dienen und
dabei das Landschaftsbild möglichst ge schont wird. 

(3) Abs. 1 findet keine Anwendung auf bauliche Anlagen.

§ 7
Befreiungen

Von den Vorschriften dieser Verordnung kann im Einzelfall
nach § 67 BNatSchG in Verbindung mit § 54 Absatz 1 Satz 1
NatSchG durch die untere Naturschutzbehörde Befreiung
erteilt werden, wenn 
1. dies aus Gründen des überwiegenden öffentlichen

Interesses, einschließlich solcher sozialer und wirt-
schaftlicher Art, notwendig ist oder

2. die Durchführung der Vorschriften im Einzelfall zu einer
unzumutbaren Belastung führen würde und die Ab -
weichung mit den Belangen von Naturschutz und Land -
schaftspflege vereinbar ist.

§ 8
Ordnungswidrigkeiten

(1) Ordnungswidrig im Sinne des § 69 Absatz 1 Nummer 1
NatSchG handelt, wer vorsätzlich oder fahrlässig
1. im Landschaftsschutzgebiet nach § 26 Absatz 2

BNatSchG in Verbindung mit § 4 dieser Verordnung
verbotene Handlungen vornimmt oder

2. im Landschaftsschutzgebiet entgegen § 5 dieser
Verordnung Handlungen ohne vorherige Erlaubnis
vornimmt.

(2) Die Ordnungswidrigkeit kann nach § 69 Absatz 3
NatSchG mit einer Geldbuße bis zu 50 000 Euro geahn-
det werden.

§ 9 
Inkrafttreten

(1) Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer Verkündung
in Kraft. 

(2) Gleichzeitig treten die Teile der Verordnung des Land -
ratsamts Waiblingen zum Schutze von Land schaftsteilen
im Kreis Waiblingen vom 4. November 1968, in der
Fassung vom 11. März 1981 - zuletzt geändert durch die
Verordnung des Landratsamts Rems-Murr-Kreis vom 14.
Februar 2013 - außer Kraft, soweit sie Flächen des bishe-
rigen Landschaftsschutzgebietes „Südosthang des
Konnenbergs“ betreffen.

Waiblingen, 7. März 2016 

Dr. Richard Sigel
Landrat des Rems-Murr-Kreises

Verkündungshinweis:
Nach § 25 Absatz 1 NatSchG wird eine Verletzung der in §
24 NatSchG genannten Verfahrens- und Formvorschriften
unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres nach
Verkündung der Rechtsverordnung schriftlich gegenüber
dem Landratsamt Rems-Murr-Kreis, Postfach 1413, 71328
Waiblingen geltend gemacht wird. Hierbei ist der Sach -
verhalt, der die Verletzung begründen soll, darzulegen.
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Aus dem Gemeinderat

Sitzung des Technischen Aus -
schusses vom 17. März 2016
Baugesuche
Auf der Tagesordnung dieser Sitzung stand lediglich die
gemeindliche Stellungnahme zu einem Wohnhausanbau im
Kreuzungsbereich der Birkenallee und der Straße Auf der
Weid. Um die städtebaulichen Belange und die Interessen
eines Nachbarn gegeneinander abwägen zu können,
machen sich die Gremiumsmitglieder zunächst einmal vor
Ort ein Bild von den dortigen baulichen Gegebenheiten und
von den Auswirkungen des Bauvorhabens auf die Nach -
barschaft.

In der Sitzung selbst betonten alle Ausschussmitglieder,
dass sie sich ihre Entscheidung nicht leicht gemacht haben,
weil sie die unterschiedliche Sichtweise beider Seiten gut
verstehen können. Letztendlich erteilte der Ausschuss
mehrheitlich dem eingereichten Baugesuch das gemeindli-
che Einvernehmen für die damit verbundene Baugrenz -
überschreitung.

Gemeinderatssitzung vom 17. 3. 2016
Wasserversorgung im Quartier Süd-West
Die Wasserversorgungsleitungen der Gemeinde sind zu 70%
älter als 70 Jahre und müssen saniert werden. In einem
Inlinerverfahren sollen einzelne Straßenzüge in den kom-
menden Jahrzehnten saniert und technische auf den aktuel-
len Stand gebracht werden. Es wurde das Verfahren und die
damit zusammenhängenden Arbeiten erklärt. 

Das Inlinerverfahren rechne sich, wenn nicht auch noch
anderen Leitungen (Abwasser usw.) getauscht werden müs-
sen. Allerdings können nur gerade Strecken repariert wer-
den. Somit werden auch Leitungsvereinfachungen gewach-
sener Strukturen nötig.

Starten könnte das vorgestellte langfristige Sanierungs -
konzept im nächsten Jahr.

Ortskernsanierung: Ausbau Remsstraße/Hundrücksweg
Ein wesentlicher Grund dafür, die Maßnahme jetzt zu pla-
nen und durchzuführen, ist die Landesförderung der
Straßen sanierung im Rahmen des Sanierungsgebietes
„Orts mitte IV“.

Vorgesehen sind in der Remsstraße ein einseitiger Fuß -
weg, ein neuer Fahrbahnbelag und der Austausch der Be -
leuch tung, im Hundsrückweg ein neuer Fahrbahnbelag. 

Für den Remssteg und weitere Maßnahmen im Zuge der
Remstalgartenschau 2019 solle so viel Spielraum wie mög-
lich erhalten bleiben.

Die Planung bis zur Ausschreibungsreife wurde an Büro
Riker+Rebmann vergeben.

Bebauungsplan Schwanfeld 29+31
Im Baugebiet soll durch den Bebauungsplan eine Nach -
verdichtung erfolgen. Im geplanten Mehrgenerationenhaus
Schwanfeld 31 sind geringe Abweichungen vom allgemeinen
Bebauungsplan gewünscht, denen der Gemeinderat aber
mehrheitlich zugestimmt hat. 

Sonstiges
* Die Gemeindebücherei stellte ihren Verwaltungsbericht
u.a. mit Zahlen zu Kunden, Medien und Ausleihen für das
vergangene Jahr vor.

* Verbandsrechner Herr Schwarz des Verwaltungsverband
Plüderhausen-Urbach präsentiert die Kostenentwicklung
bei Abwasser und Frischwasser und die neuen Etat -
planungen bis 2019. Der Haushalt 2016 des Verbandes
wurde beschlossen.

* Die Gemeinde Plüderhausen erteilt der Flüchtlings sammel -
unterkunft des Landkreises in der Birkenallee 60 ihr Ein -
ver nehmen.

* Die Mitglieder des Gutachterausschusses verlängern ihre
ehrenamtliche Tätigkeit, bis die neuen gesetzlichen
Regelungen in diesem Bereich in Kraft treten.

Gemeinderat in Klausur:
Bahnübergänge sowie neue Wohn-
und Gewerbegebiete im Fokus
Vergangenen Samstag trafen sich Gemeinderäte und Ver -
waltungsspitze zur Klausurtagung im Rathaus in Fellbach.
„Hausherr“ Oberbürgermeister Christoph Palm berichtet in
seinem launigen Grußwort voller Stolz, das Rathaus sei ein
„sehr gelungener Zweckbau“, der mittlerweile sogar zum
Kulturdenkmal erhoben wurde. Mit erst 30 Jahren zählt es
zu den jüngsten Denkmalen Baden-Württembergs. Er freue
sich sehr über den Besuch aus Plüderhausen und die stets
gute Zusammenarbeit mit seinem Bürgermeisterkollegen
Andreas Schaffer.

OB Christoph Palm unterbricht seinen Einsatz bei der Kreis -
putzede, um die Plüderhäuser zu begrüßen

Beseitigung der schienengleichen Bahnübergänge
Zu Beginn erläuterte BM Schaffer das Thema „60 Jahre
Beseitigung der schienengleichen Bahnübergänge in Plü -
derhausen“. Der Untertitel „60 Jahre Stop + Go“ sei nicht
nur eine Anspielung auf die Situation an den Schranken,
sondern auch sinnbildlich für die Vorwärtsbewegung des
Themas in der Kommunalpolitik. Immer wieder wurde das
Thema der Beseitigung angegangen, dann aber aus
Kostengründen wieder zurückgestellt. Es wurden zahlreiche
Untersuchungen zu Über- und Unterführungen gemacht,
insbesondere die geplante „Ostüberführung“ dürfte vielen
Plüderhäusern ein Begriff sein. Umgesetzt wurde bislang die
Unterführung am ehemaligen Bahnübergang Birkenallee im
Jahr 1991 und die neue Trasse Birkenallee/Heusee. Anstoß
für die aktuelle Diskussion ist die Ankündigung der Bahn,
2018 den 30-Minuten-Takt auf der Remsbahn einzuführen.
Der Gemeinderat wird bis zur Sommerpause über das weite-
re Vorgehen entscheiden: Gas geben oder Bremsen?
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Erschließung weiterer Wohngebiete
Zu diesem Tagesordnungspunkt referierten Vertreter der
STEG Stadtentwicklung GmbH. Schwerpunkt des Vortrags
war, den Weg zur Auswahl von potentiellen Baugebieten auf-
zuzeigen. Es wurden Handlungsempfehlungen zur Priori -
sierung eines Gebiets genannt, Bodenordnungsmodelle vor-
gestellt und Entwicklungskosten dargestellt. Die Gemein de -
räte können sich grundsätzlich vorstellen, ein entsprechen-
des Projekt zur Entscheidungsfindung mit der STEG durch-
zuführen. Eine Entscheidung über die Projektvergabe wird
in Kürze in öffentlicher Sitzung erfolgen.

Entwicklung weiterer Gewerbegebiete
Auf einen Haushaltsantrag aus dem Gemeinderat informier-
te Bauamtsleiter Ludwig Kern über die Entwicklungs mög -
lich keiten im Gewerbegebiet „Ost“. Der Flächen nutzungs -
plan sieht dort eine Gewerbefläche von rund 1,5 Hektar vor,
die weiterentwickelt werden kann. Im weiteren Verlauf nach
Südosten bestehen die Bebauungspläne „Angelteiche-Ost“
und „Sport- und Freizeitzentrum Ost“. Alternative Standorte
wurden anhand der von der STEG im Rahmen des Ge -
meindeentwicklungskonzeptes ermittelten Flächen poten -
ziale diskutiert. Auch mit diesem Thema wird sich der Ge -
meinderat in den nächsten Wochen und Monaten noch wei-
ter beschäftigen müssen.

Viele Informationen und viele Diskussionen - Gemeinderäte
in Klausur

Von der Verwaltung wurde in diesem Zusammenhang auch
auf erschlossene aber nicht verfügbare Gewerbeflächen
hingewiesen, die in Privatbesitz sind.

Informative Tagung mit vielen Hausaufgaben
„Eine informative und lebendige Tagung zu komplexen und
zukunftsweisenden Themen“, so BM Schaffer zum Ab -
schluss. „Wir sind motiviert, die zahlreichen Hausaufgaben
anzugehen, um Plüderhausen attraktiv und zukunftssicher
zu entwickeln“, ist er sich mit den Gemeinderäten einig.

Interessant und Wissenswert

Ortsbehörde geschlossen
Am Donnerstag, 31. März und Freitag, 01. April, bleibt das
Ver sicherungsamt (Ortsbehörde) für die Deutsche Renten -
versicherung im Rathaus geschlossen.
Wir bitten um Beachtung.

7

Die Gemeinde sucht weitere zuverlässige, gründliche und zeit-
lich flexible 

Reinigungskräfte zur Aushilfe
die bei Bedarf kurzfristig die Urlaubs- und Krankheits ver -
tretung der festangestellten Mitarbeiter in unseren Ein -
richtungen (z.B. Kindergärten, Schulen, Bücherei) überneh-
men können.
Die Arbeitszeit liegt hauptsächlich in den Nachmittags-
/Abend stunden, gelegentlich auch tagsüber. Die Ab rech nung
erfolgt auf Stundennachweis, vorzugsweise auf kurz fristiger
oder geringfügiger (sog. 450 EUR - Job) Basis.

Sollten Sie Interesse haben, freuen wir uns über eine kurze
schriftliche Bewerbung an die Gemeinde ver waltung in 73655
Plüderhausen, Am Marktplatz 11.
Auskünfte erteilt Ihnen gerne Frau Reyer vom Rathaus,
Zimmer 13, Tel. 8009-32.

Die Gemeinde Plüderhausen (ca. 9.400 Einwohner) sucht zum
nächstmöglichen Termin einen

Mitarbeiter (m/w) für die Lohnbuchhaltung
Sie berechnen und setzen die Entgelte und die Besoldung unse-
rer rund 140 Mitarbeiter fest, führen mittels EDV die monatli-
chen Abrechnungen inklusive der Abwicklung gesetzlicher und
tariflicher Abzüge durch, erstellen Meldungen und Statistiken
und sind Ansprechpartner für Kranken- und Renten kassen
sowie das Finanzamt. Außerdem bearbeiten Sie beispielsweise
Entgeltumwandlungen, Lohnpfändungen oder Altersteilzeit,
stimmen sich eng mit Personalamt und Amtsleitung ab und
beraten Mitarbeiter in sozialversicherungs- und steuerrechtli-
chen Fragen.
Für diese verantwortungsvolle Position suchen wir eine  selbst -
ständig arbeitende, zuverlässige und teamfähige Per sönlichkeit
mit mehrjähriger Erfahrung in der Lohnbuch haltung und sehr
guten MS-Office-Kenntnissen. Idealerweise kennen Sie sich
zudem im TVöD und Beamtenrecht aus und haben bereits mit
dem Lohnabrechnungsprogramm dvv.Per sonal (SAP HCM) ge -
arbeitet. Schwerbehinderte Personen werden bei gleicher
Eignung bevorzugt eingestellt.
Die Eingruppierung erfolgt in Entgeltgruppe 8 TVöD, bei seiner-
zeit bereits erfolgtem Bewährungsaufstieg nach Entgelt gruppe
9 übernehmen wir diesen.
Für die Lohnbuchhaltung samt weiterer Aufgaben aus dem
Personalbereich ist ein Beschäftigungsumfang von 70% vorge-
sehen.
Bei zusätzlicher Übernahme des Versicherungsamts für die
Deutsche Rentenversicherung - die Ortsbehörde beinhaltet
schwerpunktmäßig die Auskunftserteilung in Sozial ver siche -
rungsangelegenheiten sowie die Entgegennahme und Weiter -
leitung von Rentenanträgen - kann die Stelle auch zu 100%
besetzt werden. Kenntnisse in diesem Bereich sind von Vor teil,
können aber auch durch Schulungen erworben werden.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre
aussagekräftige Bewerbung, die Sie bitte bis zum 10.04.2016
mit den üblichen Unterlagen an die Ge mein de verwaltung in
73655 Plüderhausen, Am Marktplatz 11, senden.
Fragen beantworten Ihnen gerne Hauptamtsleiterin Frau
Schabel (Tel. 07181/8009-30) und Frau Reyer vom Personalamt
(Tel. -32).
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Gartenschau wird zum
Studentenprojekt
„Die Vorarbeit des AK Bürgerbeteiligung ist super-stimmig“,
lobt Prof. Hubert Möhrle von der Hochschule für Wirtschaft
und Umwelt Nürtingen-Geislingen und Vorsitzender der Ge -
sellschafterversammlung der Förderungsgesellschaft für die
baden-württembergischen Landesgartenschauen mbH die
eingereichten Ideen der Bürgerbeteiligungs-Teams. In seiner
kurzen Ansprache zum Abschluss des 4-tägigen Studenten -
projekts in Plüderhausen bedankte er sich nicht nur für die
gute Vorarbeit, sondern auch für die gute Verpflegung und
Betreuung der Studenten.

Die Rems im Ort - wichtiger Pluspunkt für die Gartenschau

Von Montag bis Donnerstag vergangene Woche haben sich
18 Studentinnen und Studenten im 8. Semester der „Stadt-
und Landschaftsentwicklung“ Gedanken zu möglichen bau-
lichen und gestalterischen Maßnahmen zur Remstal garten -
schau 2019 und darüber hinaus für „Plüderhausen 2030“
gemacht. In einer gemeinsamen und zahlreichen einzelnen
Ortbesichtigungen haben die Studentinnen und Studenten
Ideen gesammelt und Gespräche mit Bürgerinnen und
Bürgern geführt. Von Tag zu Tag nahmen die Skizzen mehr
Gestalt an und die Präsentation der Ergebnisse konnte sich
sehen lassen. Eine Gruppe spielte mit den Elementen Feuer
und Wasser und setzte diese gekonnt am Remsufer und im
ganzen Ort verteilt ins Szene. Eine andere Gruppe wählte
den Ansatz „Aus einem Fluss“ und möchte Verbindungen
von der Ortsmitte zur Rems schaffen. 

„Ich bin begeistert von den Ideen, die völlig frei von
Vorgaben entstehen konnten“, bedankt sich Dieter Heinle
für den AK Bürgerbeteiligung bei der Studentengruppe.
„Gleichzeitig ist es eine Bestätigung der Arbeit der
Gartenschau-Teams, wenn angehende Profis teilweise die-
selben Ideen und Vorschläge haben“. Das ganze Projekt ist
auf Initiative des Arbeitskreises entstanden.

Der Feuerwehrsaal wird zur Ideenschmiede

Prämierung der Arbeiten
Ende April sollen die Studentinnen und Studenten ihre über-
arbeiteten Planungen einer Jury aus Gemeinderat, Ver wal -
tung und Mitgliedern des AK Bürgerbeteiligung vorstellen.
Drei Planungen sollen prämiert und in einer Sondersitzung
zur Gartenschau dem Gemeinderat vorgestellt werden.

Abschlusspräsentation zum Motto „Feuer – Wasser“ ...

Weiteres Studentenprojekt geplant
Im April soll ein weiteres Studentenprojekt ebenfalls auf
Initiative des Arbeitskreises an den Start gehen. Inhalt soll

Kreisputzete - 
Dank für großes Engagement

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
bei der diesjährigen Kreisputzete habe wieder Viele vor-
bildlichen ehrenamtlichen Gemeinschaftssinn bewiesen
und damit auch tatkräftig unterstrichen, dass sie sehr an
einem sauberen Ortsbild interessiert sind.

Hierfür möchte ich mich ganz herzlich bei allen
Helfern bedanken, angefangen bei den teilnehmenden
Schülern und Lehrern bis hin zu den Mitgliedern mehre-
rer Vereine und Gruppierungen.

Mein Dank gebührt auch den Mitarbeitern des Bau -
hofes und der Verwaltung für die reibungslose Organi -
sation und Durchführung dieser Putzaktion.

Dank zu sagen gilt es auch der Freiwilligen Feuerwehr
für deren Gastgeberrolle bei der Bewirtung und nicht
zuletzt beim HGV für das Sponsoring und die Ausgabe
des Vespers zusammen mit der Jugendfeuerwehr.

Säckeweise eingesammelter Müll war wieder ein
Beleg dafür, wie wichtig und sinnvoll solche Putzaktionen
sind. Trotz regelmäßiger Aufklärungsarbeit gibt es
bedauerlicherweise noch immer „unbelehrbare Zeit ge -
nossen“, die ihren Müll achtlos wegwerfen oder sogar
bewusst „wild“ entsorgen, anstatt ihn in die eigenen
Abfallgefäße oder in die im Ort aufgestellten öffentlichen
Container oder Papierkörbe zu werfen.

Unser aller Ziel sollte ein sauberes Plüderhausen
sein. Es wäre deshalb toll, wenn wir uns noch recht lange
an dem gesäuberten Ortsbild erfreuen könnten.

Ihr 

Andreas Schaffer
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das Thema Gewässerentwicklung als Spannungsfeld zwi-
schen ökologisch funktionierendem Gewässer, Hochwasser -
schutz und Erlebbarkeit des Gewässers sein.

...oder lieber alles „Aus einem Fluss“?

Ansprechpartner für Gartenschau und Bürgerbeteiligung
Wer sich für die Remstalgartenschau 2019 interessiert, kann
sich an Ludwig Kern unter 07181/8009-40 oder l.kern@plue-
derhausen.de wenden. Wer sich für die Bürgerbeteiligung
interessiert, erhält Informationen bei Diane Schabel unter
07181/8009-30 und d.schabel@pluederhausen.de.
Weitere Informationen gibt es auch unter www.buerger.plue-
derhausen.de.

Ausschreibung der Schüler sommer -
ferienbetreuung 2016 in Urbach
Die Gemeinde Urbach bietet 2016 wieder eine Sommer -
ferienbetreuung für Schülerinnen und Schüler an.
Betreuungszeitraum: Die ersten 3 Wochen der Schul -
sommer ferien 2016, also von Donnerstag, 28. Juli 2016
(Ferienbeginn), bis Freitag, 19. August 2016. 

Es ist nur eine wochenweise, keine tageweise An -
meldung möglich. Zur ersten Woche zählen Donnerstag und
Freitag der Vorwoche dazu, sie umfasst also den Zeitraum
28. Juli - 5. August 2016 und damit 7 statt 5 Tage. 

Die letzten drei Sommerferienwochen deckt die Ge -
meinde Plüderhausen mit ihrer Schülerferienbetreuung ab.
Eine separate Ausschreibung folgt!

Die Betreuungszeit ist wahlweise 7 - 13 Uhr oder 7 - 17 Uhr
(jeweils obligatorisch einschließlich Mittagessen). Nur einzel-
ne Tage ganztägig zu buchen ist nicht möglich.

Anmeldeschluss für die Schülersommerferienbetreuung
ist am Freitag, 22. April 2016

Weitere Informationen erhalten Sie bei Frau Reingruber, Tel.
07181/80 07-31, E-Mail: reingruber@urbach.de sowie jeweils
auf der Homepage der Gemeinde Urbach und Plüderhausen.

Verbrennen von pflanzlichen
Abfällen/Abbrennen von Feuern
Grundsätzlich hat die Kompostierung pflanzlicher Abfälle
Vorrang vor der Verbrennung. Das Verbrennen von Grün -
abfällen ist nur im Ausnahmefall erlaubt und dann nur unter
strengen Voraussetzungen. Darüber hinaus können Garten -
abfälle dem Landkreis auch zur biologischen Behandlung
übergeben oder über gesonderte Grünabfallsammlungen
erfasst werden (in Plüderhausen beim Reisigsammelplatz an
der Wilhelm-Bahmüller-Straße). Im Innenbereich besteht ein

grundsätzliches Verbrennungsverbot. Ausnahmen gelten
nur für von Feuerbrand befallenes Pflanzenmaterial. Eine
solche Ausnahmegenehmigung muss im Einzelfall vorher
vom Landratsamt Rems-Murr-Kreis eingeholt werden.

Im Außenbereich dürfen landwirtschaftliche Abfälle und
Gartenabfälle nur in Haufen oder Schwaden verbrannt wer-
den; flächenhaftes Abbrennen ist unzulässig. Die Abfälle
müssen so trocken sein, dass sie unter möglichst geringer
Rauchentwicklung verbrennen, so dass durch Rauch ent -
wicklung keine Verkehrsbehinderungen und keine erhebli-
che Belästigung sowie kein gefahrbringender Funkenflug
entsteht. Bei starkem Wind darf nicht verbrannt werden,
desgleichen nicht in der Zeit zwischen Sonnenuntergang
und Sonnenaufgang und nicht an Sonn- und Feiertagen. 

Von Gebäuden und Baumbeständen ist ein Mindestab -
stand von 50 m, von Bundes-, Landes- und Kreisstraßen von
mindestens 100 m einzuhalten; im Wald oder in einer Ent -
fernung von weniger als 100 m davon darf außerhalb von
eingerichteten und gekennzeichneten Feuerstellen ohne
Genehmigung des zuständigen Forstamtes kein Feuer ent-
facht werden. In diesem Zusammenhang wird darauf hinge-
wiesen, dass in der Zeit vom 1. März bis zum 31. Oktober im
Wald ein grundsätzliches Rauchverbot besteht. 

Zur Abwendung von Gefahren für die öffentliche
Sicherheit und Ordnung und zur Information der Feuerwehr-
Leitstelle ist es notwendig, die Gemeinde Plüderhausen
(Ordnungsamt, Telefon: 8009-33) rechtzeitig (2-3 Arbeits -
tage vorher) von der Verbrennung größerer Mengen pflanz-
licher Abfälle in Kenntnis zu setzen. Dies gilt auch, wenn
größere Lagerfeuer geplant sind. 

„Normale“ Grillfeuer müssen nicht angemeldet werden,
hier ist aber auf möglichst wenig Rauchentwicklung zu ach-
ten - den Nachbarn zuliebe und damit die Feuerwehr nicht
ohne Grund anrücken muss.

Zuwiderhandlungen gegen die aufgeführten Vorschrif -
ten sind Ordnungswidrigkeiten und können mit Bußgeld ge -
ahndet werden. Eventuell muss der Verursacher auch für die
Kosten eines von ihn verursachten Feuerwehreinsatzes auf-
kommen. Wer andere, nicht zulässige Abfälle im Garten oder
im heimischen Ofen verbrennt, begeht u.U. sogar eine Straf -
tat und muss mit einer Verurteilung in einem Strafverfahren
rechnen. 

Schutz vor Gewalt - ein Seminar für
Frauen
Die „Initiative Sicherer Landkreis e.V.“ und das Polizeiprä si -
dium Aalen bieten ein Präventions-Seminar für Frauen im
Rems-Murr-Kreis an.

Frauen und Mädchen sind im Rems-Murr-Kreis grund-
sätzlich nicht gefährdeter als anderswo. Dennoch können
sie ihre eigene Sicherheit  verbessern und lernen, wie sie
sich gegen gewalttätige Angriffe schützen. Um Ängste abzu-
bauen und der Gewalt richtig zu begegnen, bieten die
„Initiative Sicherer Landkreis e.V.“ und das Polizeipräsidium
Aalen das Seminar „Schutz vor Gewalt“ für Frauen an.

An zwei Informationsabenden und in einem ganztägigen
Selbstverteidigungs- bzw. Selbstbehauptungs-Training wird
vermittelt, wie es zu Gewalttaten gegen Frauen kommt und
vor allem, wie Frauen sich dagegen schützen können. Zu
den Referenten gehören eine Diplompädagogin, eine
Mitarbeiterin vom Referat Prävention des Polizeipräsidiums
Aalen sowie ein Fachlehrer für das Selbstverteidigungs-und
Selbstbehauptungs-Training.

Die Teilnahme an dem Seminar soll Frauen mehr Sicher -
heit im Umgang mit Gewalt vermitteln. Ziele sind Vertrauen
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in die eigenen Fähigkeiten zu entwickeln und das Selbst -
wertgefühl zu stärken. So schaffen sich die Teilnehmerinnen
die Möglichkeit aus der Opferrolle auszubrechen und sich
gegen Übergriffe, auch verbaler Art, erfolgreich zur Wehr zu
setzen.

Das Seminar findet am Dienstag den 05.04.2016, am
Dienstag, den 12.04.2016, jeweils von 19:30-21:00 Uhr,  sowie
am Samstag den 16.04.2016, von 10:00 - 16:00 Uhr in der
Kriminalpolizeidirektion Waiblingen, Alter Postplatz 20, in
Waiblingen statt.
Teilnehmen können  Frauen im Alter ab 16 Jahren.
Für das Seminar wird ein Kostenbeitrag i.H. von 25 Euro
erhoben.
Anmeldung und Information: Polizeipräsidium Aalen,
Kriminalpolizeiliche Beratungsstelle, Referat Prävention,
Frizstr.5, 70734 Fellbach, Tel: 0711/5772-210, E-Mail: fell-
bach.praevention@polizei.bwl.de
Anmeldeschluss:  30.03.2016

RemstalTourenportal
Onlineportal für Rad- und Wan -
der touren in neuem Gewand
„Ganz gleich, von wo aus man sich
dem Remstal nähert, der erste Ein -
druck ist, dass man den Wunsch,

das ganze Tal zu erkunden, nicht mehr loswird“, diesen
Eindruck beschreibt so mancher Auswärtige, der das Rems -
tal zum allerersten Mal als Reise- oder Ausflugsziel ent-
deckt. Und wie könnte man die vielseitige Landschaft besser
erkunden als auf einer großen oder kleinen Rad- bzw.
Wandertour durch die vielfältige Landschaft mit wunder-
schönen Aus- und Weitsichten ins „Ländle“. 

Um die zahlreichen Rad- und Wandertouren in der
Region bekannter zu machen, betreibt der Tourismusverein
Remstal-Route seit einiger Zeit ein Online-Tourenportal in
Kooperation mit Outdooractive, der größten Outdoor platt -
form Europas. Dieses Portal wurde nun überarbeitet und auf
den neusten Stand der Technik gebracht. 

Unter www.remstal.info/freizeitportal sind im Moment 166
Rad- und Wandervorschläge entlang des Remstals und dar-
über hinaus verzeichnet, die Lust auf Bewegung machen.
Reich bebildert finden sich unter der Fülle von Touren vor -
schlä gen verschiedenste Themenwege und Lehrpfade, aber
auch kleinere Spaziergänge oder große Etappen wande -
rungen, wie z.B. der Remstal-Höhenweg, sind dort mit Weg -
beschreibungen, Kartenmaterial und GPS-Daten abrufbar. 

Neben den Tourenvorschlägen, die meist von den
Kommunen, oft in Zusammenarbeit mit dem Schwäbischen
Albverein, ausgearbeitet wurden, können sich Interessierte
mit nur wenigen Klicks ihre Routen auch individuell durch
den Tourenplaner gestalten. Zudem sind Ausflugsziele,
Einkehrmöglichkeiten und Unterkünfte aufgeführt, von wel-
chen aus man sich dann wiederum eine Tour aussuchen
kann, die direkt an der jeweiligen Attraktion vorbeiführt.
Und wer sich die Touren nicht gleich ausdrucken, sondern
ganz modern auf einem mobilen Endgerät darstellen lassen
möchte, der kann dazu die kostenfreie App „Touren Region
Stuttgart“, die von der Stuttgart Marketing GmbH angebo-
ten wird, auf sein Smartphone oder Tablet herunterladen.

„Wir laden alle Freiluftinteressierte und diejenigen, die
es werden wollen, ein, das Tourenportal einmal auszuprobie-
ren, um sich durch die verschiedenen Rad- und Wander -
möglichkeiten im Remstal zu klicken“, so Hubert Falken -
berger, Geschäftsführer des Tourismusvereins Remstal-
Route e.V. mit Sitz am Endersbacher Bahnhof. „Und sollte

der eine oder andere Probleme haben, die richtige Tour für
sich zu finden, dann helfen wir jederzeit gerne telefonisch
unter Tel. 0 71 51/ 276 50 47 oder auch persönlich in der
Tourist-Info am Endersbacher Bahnhof weiter.“

RemsTOTAL 2016 -
Gourmetexpress
Sterneküche und preisgekrön-
te Weine im nostalgischen

Sonderzug genießen, auch das bietet RemsTOTAL 2016,
das Großevent im Remstal am 4. und 5. Juni 2016
In der nur 4 qm kleinen Bordküche des historischen Sonder -
zuges „Gourmetexpress“ mit einem original TEE-1. Klasse
Speisewagen der 1960er Jahre zaubert der mittlerweile mit
einem Stern gekrönte Spitzenkoch Bernd Bachofer ein 5-
Gänge-Menü ganz besonderer Art. Die einzelnen Kreationen
verbinden die asiatisch exotische Küche und ihre besonde-
ren Zutaten und Gewürze mit traditionellen schwäbischen
Elementen. Mehr wird nicht verraten.  

Mit an Bord sind gleich drei preisgekrönte Remstäler
Weingütern und ergänzen das Menü mit auserlesenen
Weinen und Aperitifen. Die Winzer Jochen Beurer aus
Kernen-Stetten, Sven Ellwanger aus Weinstadt-Großheppach
und Moritz Haidle aus Kernen-Stetten schenken persönlich
ihre exzellenten roten und weißen Tropfen ein. Was ihre
Weine so besonders macht, das erzählen sie den Gästen im
Gourmetexpress. 

Oberbürgermeister Matthias Klopfer, als Chef der feder-
führenden Kommune Schorndorf, ist besonders gespannt
auf die Verschmelzung der asiatischen und schwäbischen
Küche und die dazu sicher perfekt korrespondierenden
Weine des Remstals.   

Neben den kulinarischen Höhepunkten begleiten der Musi -
ker Tobias Escher mit seinem Akkordeon und Andreas Kleber,
sowie Gerhard Schnaitmann, zwei ausgewiesene Rems tal- und
Eisenbahnexperten, die Gäste auf der etwa 4,5-stündigen
Fahrt durch das Rems-, Jagst-, Kocher- und Murrtal. 

Die Mittagsfahrt startet am Samstag 4. Juni gegen 10 Uhr
in Fellbach, Zustiege sind auf der Strecke möglich. Die Abend -
fahrt beginnt am Samstag 4. Juni gegen 17 Uhr in Aalen. Der
Preis pro Person inklusive Sektempfang mit Finger food, 5-
Gänge-Menü, Weinbegleitung, Urbacher Gourmet Mineral -
wasser und Hochland Kaffee beträgt 210 Euro. Einige wenige
Tickets sind beim Tourismusverein Remstal-Route e.V. in
Weinstadt-Endersbach unter Telefon 07151-2765047 oder
unter info@remstal-route.de noch erhältlich.  

Mehr Informationen zum Zug und zur Veranstaltung
RemsTotal 2016 unter www.remstotal.de  

Ministerium für Finanzen und Wirt -
schaft schreibt Innovationspreis für
kleine und mittlere Unternehmen aus
Wirtschaftsminister Nils Schmid: „Wir wollen vor allem
die kleinen und mittleren Unternehmen motivieren, sich
immer wieder neu zu erfinden“
„Mit dem Innovationspreis des Landes Baden-Württemberg
zeigen wir, welche innovativen und tollen Ideen die mittelstän-
dischen Unternehmen in Baden-Württemberg jedes Jahr um -
setzen und auf den Markt bringen. Wir wollen die klugen Köpfe
und guten Ideen der baden-württembergischen Wirt schaft
sichtbar machen. Mit dem Preis sollen aber nicht nur großarti-
ge Ideen, Innovationen und unternehmerische Leis tungen
unserer mittelständischen Unternehmen gewürdigt werden.
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Wir wollen vor allem die kleinen und mittleren Unternehmen
motivieren, sich immer wieder neu zu erfinden und so ihre
Wettbewerbsfähigkeit auszubauen. Der Preis ist ein wichti-
ges Symbol der Innovationskultur in Baden-Württemberg“,
sagte Finanz- und Wirtschafts minister Nils Schmid zum Start
der Ausschreibung des mit insgesamt 50.000 Euro dotierten
Innovationspreis des Landes Baden-Württemberg 2016 - Dr.-
Rudolf-Eberle-Preis.

Mit dem Preis sollen kleine und mittlere Unternehmen
der Industrie und des Handwerks für beispielhafte Leis -
tungen bei der Entwicklung oder Anwendung neuer Produkte
und technischer Verfahren moderner Technologien ausge-
zeichnet werden. Bewerbungen können bis zum 31. Mai 2016
eingereicht werden.

An dem Wettbewerb können Unternehmen teilnehmen,
die in Baden-Württemberg sitzen und mit nicht mehr als
500 Beschäftigten einen maximalen Jahresumsatz von bis
zu 100 Millionen Euro erzielen. Die eingereichten Be wer -
bungen werden von einer Fachjury aus Wirtschaft und
Wissen schaft nach technischem Fortschritt, besonderer
unternehmerischer Leistung und nachhaltigem wirtschaftli-
chen Erfolg bewertet. Die Preise sollen im Herbst 2016 ver-
liehen werden.

Ergänzend dazu hat die MBG Mittelständische
Beteiligungsgesellschaft einen Sonderpreis in Höhe von
7.500 Euro ausgelobt, der an ein junges Unternehmen ver-
geben werden soll.

Weitere Informationen zum Wettbewerb sowie die
Ausschreibungsunterlagen gibt es im Internet unter
www.innovationspreis-bw.de  oder bei den Handwerks-,
Industrie- und Handelskammern und dem Informations -
zentrum Patente des Regierungspräsidiums Stuttgart.

Gemeindebücherei
Neue Kinderbücher

Tanya Stewner - Alea Aquarius. Der Ruf
des Wassers (1)
Meeresmagie, Abenteuer und eine wunder-
bare Freundschaft! Alea fühlt den Sog des
Meeres, seit sie denken kann, und doch
fürchtet sie es. Denn wenn sie mit Wasser in
Berührung käme, könnte es tödlich für sie

enden. Das hat Aleas Mutter ihrer Pflegemutter gesagt,
bevor sie verschwand. Eines Tages schließt Alea sich den
Kindern von der Alpha Cru an, die auf einem Segelboot über
die Meere schippern. Bei einem Sturm wird sie über Bord
geschleudert. Und danach ist alles anders als vorher.

Tanya Stewner - Alea Aquarius. Die Farben des Meeres (2)
Das Meer braucht Alea! Endlich weiß Alea, warum sie sich
immer so fremd gefühlt hat: Sie ist ein Meermädchen. Doch
was ist vor elf Jahren mit ihrer leiblichen Mutter geschehen,
und warum wirkt die Unterwasserwelt wie ausgestorben?
Alea kann doch unmöglich der einzige Meermensch auf der
Welt sein. Nach und nach und mit Hilfe der Alpha Cru findet
Alea mehr über ihre Herkunft heraus. Und sie erfährt, dass
auch Lennox ein halber Meermensch ist. Ob sie sich deshalb
so zueinander hingezogen fühlen?

Bianca Minte-König - Gut gemacht, Girls! (Lesegören)
Oh nein! Lottes Leben ist total außer Rand und Band: Ein
ungebetener Gast verwüstet die Küche, und in der alten
Siedlung am Waldrand rücken mit Getöse die Abrissbagger
an. Nur eine Bewohnerin hält dort noch tapfer aus, denn sie

hat ein großes Herz für Tiere. Jede Menge Hunde, Katzen, ja
sogar ein unglaublich süßes Minischwein tummeln sich auf
ihrem Grundstück. Nur wohin mit den Tieren, wenn das Haus
dem Erdboden gleichgemacht wird? Die Zeit drängt, und
obwohl Lotte gerade schwer mit der Wiedervereinigung
ihrer Eltern beschäftigt ist, schmiedet sie mit den GIRLS
einen tierisch guten Plan, um für die Vierbeiner ein neues
Zuhause zu finden...

Hortense Ullrich - Nicht verzagen, Luna fragen! (Lese -
gören)
Staubwischen, putzen, kochen - nicht toll, aber auch keine
Katastrophe, denken Luna und Pia. Denn Pia muss zu Hause
mehr Einsatz zeigen, seit ihre Mutter ganztags arbeitet.
Doch nachdem die Waschmaschine den Wollpulli auf
Hamstergröße geschrumpft hat und die staubfressenden
Pflanzen ihren Auftrag verweigern, ist wieder mal Luna als
Problemlösungsgenie gefragt.

Die Zauberbühne zeigt: „Drachenfeuer“
Feuerspeiende Drachen - wo gibt’s
die denn? Christoph Frank zeigt
Abenteuer eines kleinen Drachens
von der sagenhaften Drachen insel.
Für ganz besonders Mutige hat er
sogar einen jungen Drachen mitge-
bracht, der schon Feuer spucken
kann. Drachenforscher sollten sich
dieses Spektakel nicht entgehen
lassen. 

Am Mittwoch, den 13. April
2016, um 15.00 Uhr im Gymnastik -
raum der Staufenhalle. Kinder ab
5 Jahren können vorab in der
Gemeindebücherei oder direkt an

der Tageskasse eine Karte für 3,00 EUR kaufen. Für
Erwachsene kostet der Eintritt 4,00 EUR.
Unserer Öffnungszeiten: Mo & Di 15.00 - 18.00 Uhr; Mi 9.30
- 11.00 Uhr; Do 15.00 - 19.00 Uhr; Fr 13.00 - 16.00 Uhr

Wir machen Osterferien!
Von Gründonnerstag, den 24. März 2016 bis Ostermontag,
den 28. März 2016 haben wir geschlossen

Öffnungszeiten der
Entsorgungseinrichtungen im
Rems-Murr-Kreis an Ostern
Die Abfallwirtschaftsgesellschaft des Rems-Murr-Kreises
weist darauf hin, dass sämtliche Häckselplätze im Kreis am
Ostersamstag, 26. März geschlossen bleiben. Die Wert stoff -
höfe der Deponien sind wie üblich von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr
geöffnet. Auch der Recyclinghof in Plüderhausen hat am
Ostersamstag regulär von 9 bis 12 Uhr geöffnet, am Kar frei -
tag, 25. März bleibt geschlossen.

Die AWG bittet um Beachtung.

Kindergärten und Schulen

Maria-Merian-Schule Waiblingen
Ausbildung zum Altenpfleger / zur Altenpflegerin
Die Maria-Merian-Schule in Waiblingen, nimmt ab sofort An -
meldungen für die Berufsfachschule für Altenpflege ent -
gegen.

© Zauberbühne
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Die Ausbildung zur staatlich anerkannten Altenpflegerin,
zum staatlich anerkannten Altenpfleger, erfolgt in dualer
Form und dauert drei Jahre. Der Theorieunterricht findet an
der Maria-Merian-Schule statt. 

Die praktische Ausbildung wird in stationären oder
ambu lanten Einrichtungen der Altenpflege vermittelt. Auf -
nahmevoraussetzung für die Berufsausbildung ist der mitt-
lere Bildungsabschluss oder der Hauptschulabschluss und
eine mindestens zweijährige, abgeschlossene Berufsaus -
bildung (Quereinstieg ist ebenfalls möglich). 

Neu ab kommendem Schuljahr, ist zusätzlich das An gebot
einer vierjährigen Teilzeit-Ausbildung. Hierbei werden die
prak tischen und die theoretischen Ausbildungsinhalte im Ver -
lauf von Vier Jahren vermittelt. Dieses Ausbildungs modell ist
insbesondere für Bewerberinnen und Bewerber in der Fa mi -
lienphase geeignet.  Bei der Suche nach geeigneten Praxis -
einrichtungen ist die Schule im Einzelfall gerne behilflich.

Staatl. anerkannter Altenpflegehelfer / staatl. anerkann-
te Altenpflegehelferin
Dieser Bildungsgang dauert 1 Jahr und endet mit der Ab -
schluss prüfung zum Altenpflegehelfer / zur Altenpflege hel -
ferin. Der Berufsschulbesuch findet an 2 Tagen in der Woche
statt. Die praktische Ausbildung erfolgt in Ein rich tungen der
Altenpflege. Der erfolgreiche Abschluss berechtigt zum Ein -
stieg in die Berufsfachschule für Altenpflege. Für besonders
leistungsfähige Absolventen besteht die Möglichkeit einer
Ausbildungsverkürzung zum Altenpfleger / zur Alten pflegerin. 
Aufnahmevoraussetzung ist der Hauptschulabschluss oder
ein gleichwertiger Bildungsstand.
Natasa Keller, Sekretariat, Maria-Merian-Schule, Steinbeis -
straße 4, 71322 Waiblingen
Tel: 07151/5003-200, Fax: -581, E-Mail: n.keller@mmswn.de

Wir gratulieren

Am Freitag, 25. März 2016
Anna Frida DAIß, Rosenstr. 40, zum 90. Geburtstag

Am Dienstag, 29. März 2016
Ekkehard BRANDT, Hauptstr. 77, zum 75. Geburtstag

Am Donnerstag, 31. März 2016

Christa Elfriede GOLTZ, Nelkenstr. 17, zum 80. Geburtstag

Freiwillige Feuerwehr

Dienstplan März 2016
Do., 24. 3. 19:00 Uhr Maschinisten 1 +2 mit Walkersbach

Dienstplan April 2016
Mi., 6. 4. 19:00 Uhr Zug 1 in Urbach
Mi., 6. 4. 19:15 Uhr Proberuf
Mo., 11. 4. 18:30 Uhr Atemschutzstrecke - eingeteilte

Mannschaft
Fr., 15. 4. 19:00 Uhr Gesamtwehr und LZB
Do., 21. 4. 19:00 Uhr Zug 2
Do., 28. 4. 19:00 Uhr Führungszug

Sonstige Termine
So., 24. 4. 11:30 Uhr Floriansfest FF Schorndorf

Containerbrand in der Steinhalde
Am Dienstag 15.03.2016 wurde die Freiwillige Feuerwehr
Plüder hausen um 14:55 zu einem Containerbrand in der
Steinhalde alarmiert.

Bereits kurze Zeit später konnten das Löschfahrzeug
LF16/12 den Einsatzort, auf Höhe der Bushaltestelle Hoh -
baum, anfahren. 
Dort angekommen, hatte bereits  ein Feuerwehrangehöriger
den brennenden Mülleimer mit Hilfe eines Handfeuer -
löschers aus dem angrenzenden Kindergarten Goldacker,
gelöscht. Die weiteren Nachlöscharbeiten konnten mittels
einer HiPress schnell abgeschlossen werden. 
Nach ungefähr einer halben Stunde konnten die Einsatz -
kräfte an das Gerätehaus zurückkehren und dort die
Einsatzbereitschaft wiederherstellen.

Jugendfeuerwehr
Der Übungsdienst der Jugendfeuerwehr findet jeden Mon -
tag von 18:30 Uhr bis ca. 20:30 Uhr statt. Treffpunkt 18.15
Uhr am Feuerwehrhaus. 
In den Schulferien findet kein Übungsdienst statt. Weitere
Informationen unter www.feuerwehr-pluederhausen.de -
Rubrik Jugendfeuer wehr.

Kontakt zur Jugendfeuerwehr
Leiter der Jugendabteilung: Jugendwart Dominik Ströhlein
86717 (Feuerwehrhaus, nur Montags ab 18.00 Uhr) und
unter jugendfeuerwehr-pluederhausen@gmx.de.

Jugendfeuerwehr beteiligt sich wieder an der Kreis -
putzede
Auch in diesem Jahr beteiligten sich wieder zahlreiche Ju -
gend liche der Jugendfeuerwehr, neben vielen anderen
ehren amtlichen Helfern an der Kreisputzede. Bei kaltem
aber trockenem Wetter säuberten wir wieder die teilweise
steilen Böschungen beidseitig der Rems und entlang der
Bahnlinie. Fahrräder und andere größere Teile wurden von
uns dieses Mal - zum Glück - nicht gefunden, dafür konnten
aber mehrere Säcke mit leeren Flaschen, Getränkekartons,
Plastiktüten und anderem Unrat gefüllt werden. 
Nach getaner Arbeit konnten wir alle Helferinnen und Helfer
im Feuerwehrhaus begrüßen und den Handel- und
Gewerbeverein bei der Bewirtung mit Schnitzelwecken und
Getränken unterstützen. 
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Termine Jugendfeuerwehr
Mo., 4. 4. 18:15 Uhr Übungsdienst
Di., 5. 4. ab 17:00 Uhr Aufbau Projektabschluss
Di., 5. 4. ab 18:00 Uhr Projektabschluss Jugendfeuer wehr

trifft Industrie; Anzugsordnung Jugendliche: JF T-
Shirt/Sweatshirt (falls vorhanden); Anzugsord nung
aktive Feuerwehrangehörige: Ausgehuniform

Die Vereine berichten

„Wo viele Hände sind, ist die Last nicht schwer.“
(Sprichwort aus Haiti)

Trotz der beachtlichen Zahl an Interessenten, die vorletzte
Woche an den Informationsveranstaltungen der Sprachhilfe
und des Nähcafés teilgenommen haben, suchen wir immer
noch weitere Verstärkung für diese Bereiche unserer
Flüchtlingsarbeit. 
Wenn Sie, liebe Leser des Gemeindeblatts, beim Sprach-
unter richt mithelfen wollen, melden Sie sich bitte bei der
Leiterin dieses Arbeitsgebiets, Jana Freese (Tel.: 07181-
2020424 / E-Mail: jana_freese@hotmail.com).
Wer das Nähcafé-Team verstärken möchte, kann sich bei Clau -
dia Jensen melden: Tel. 07181 988770, E-Mail: cj@jenzi.com

Übersetzer und Begleiter gesucht
Immer noch suchen wir auch  weitere Übersetzer für
Arabisch und Farsi, die möglichst auch tagsüber gelegent-
lich einsatzbereit sind. 
Außerdem suchen wir noch Helfer, die nach Bedarf einen
Fahrdienst bzw. eine Begleitung zu einem Arzt oder einer
Behörde übernehmen können. Zahlreiche unserer Mitar -
beiter in der Flüchtlingsbetreuung sind berufstätig und des-
halb tagsüber bei Arzt- und Ämterterminen oft auf Unter -
stützung weiterer Helfer angewiesen. Ideal sind natürlich
solche Begleiter, die über die gesuchten Fremdsprachen -
kenntnisse verfügen. 

Abschließbare Schränke gesucht
Für den Unterrichtsraum und das Kinderspielzimmer in
unserer neuen Flüchtlingsunterkunft suchen wir einige ab -
schließbare Schränke zum Verstauen von Unterrichts- und
Spielmaterial. Die Schränke sollten nicht die Tiefe von
Kleiderschränken haben. Geeignet sind für unsere Zwecke
Büroschränke mit geringer Tiefe, Bücherschränke, Side -
boards oder Regale mit Türen.

Mitteilung unserer Kleiderkammer
Die Kleiderkammer des AKF ist in der alten Hausmeister -
wohnung auf dem Hohbergschulgelände zu finden. Einen
genauen Anfahrtsplan finden Sie auf der Homepage der
Kleiderkammer. (Siehe unten!)
Jeden Dienstag von 18:00 bis 20:00 Uhr ist die Kleider -
kammer für Plüderhäuser mit geringem oder keinem Ein -
kommen geöffnet. Es ist keine Anmeldung notwendig.
Jeden Donnerstag in der Zeit von 18 bis 20 Uhr können Spen -
den abgegeben werden. Ab sofort nehmen wir keine Win ter -
bekleidung mehr an. Das Lager ist damit noch gut bestückt.
Ab sofort nehmen wir Übergangsjacken für Damen, Kinder
und Herren an. Auch Regen- Matschhosen/Jacken für
Kinder nehmen wir an. Hosen für Mädchen ab Größe 134
suchen wir auch noch verstärkt.  Außerdem Shirts für
Damen und Herren, besonders in den Größen S und M.

Arbeitskreis Flüchtlingshilfe
Plüderhausen

Wenn möglich, verpacken Sie Ihre Spenden in Tüten oder
Kartons, die wir behalten können.
Die Fahrradwerkstatt sucht Fahrradschlösser. Wir leiten Ihre
Spenden dann gern an die Fahrradwerkstatt weiter.

Obwohl wir jede Woche darauf hinweisen, standen wieder
einige Tüten vor der verschlossenen Kleiderkammertür. Bitte
stellen Sie Ihre Spenden nicht einfach vor die Tür der Kleider -
kammer. Sollte Ihnen unsere Annahmezeit ungelegen sein,
rufen Sie bitte Frau Griebel an. Wir finden eine Lösung.
Sie erreichen ab sofort die Kleiderkammer nun auch online.
Dort finden Sie eine genaue Übersicht über alle Spenden,
die wir benötigen oder auch gerade nicht benötigen.
Die Webadresse lautet: http://kleiderkammer.bplaced.net 
Bitte geben Sie die Webadresse direkt in das Adressfeld ein
und nicht in eine Suchmaschine. Ansonsten landen Sie bei
einer völlig anderen Kleiderkammer.
Organisation der Lagerverwaltung: Stefanie Griebel
07181/9940887

Kontaktadresse und Spendenkonto des AKF:
Manfred Wagner, Thomas-Mann-Str.10, Tel. 82311, Mobil:
0163-5534370, Fax: 82332, E-Mail: wagner-plue@t-online.de
Verwenden Sie bitte nach Möglichkeit den E-Mail-Kontakt!
Das Spendenkonto verwaltet unser Kassenwart Hubert
Hofmann. Unsere Bankverbindung: 
Kontoinhaber: Hubert Hofmann oder Manfred Wagner
Kreditinstitut: Postbank München
Seit dem 1. Februar kann nur noch per IBAN Geld überwiesen
werden. Die IBAN unseres Spendenkontos ist:
DE45 7011 0088 2860 6422 41

Ostergrüße
Der CDU-Gemeindeverband Plüderhausen wünscht allen
Bürgerinnen und Bürgern von Plüderhausen, Walkersbach
und den Höfen frohe Ostern.

Sonntag, 27.03.2016
08:00 Uhr Auferstehungsgottesdienst auf dem Friedhof
Wir umrahmen den Auferstehungsgottesdienst auf dem
Friedhof musikalisch.
Wir treffen uns um 7:45 Uhr auf dem Friedhof.
Turmdienst Chor 1, 11:00 Uhr.

Dienstag, 29.03.2016
20:00 Probe im Gemeindezentrum  

www.posaunenchor-pluederhausen.de

Zusatztermin Bereitschaftsabend
Am Mittwoch, den 30.03.2016 findet ein außerplanmäßiger
Bereitschaftsabend statt.
Wir müssen die anstehende Haus-und Straßensammlung
vorbereiten. Beginn ist bereits um 19.00 Uhr. 
Wir bitten um zahlreiches Erscheinen.

CDU-Gemeindeverband
Plüderhausen

CVJM Posaunenchor
Plüderhausen

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Plüderhausen
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Der nächste reguläre Bereitschaftsabend findet am 6. April
2016 statt. Beginn ist um 20.00 Uhr
Unser Bereitschaftsarzt Dr. Frederic Häussermann wird ein
Referat über ein Pflichtthema halten.
Wir bitten auch hier um zahlreiches Erscheinen.

Anfischen 2016
Liebe Vereinskameraden,
bitte nicht vergessen. Kommenden Freitag, 25.03.2016, ab
13:00 Uhr gemeinsames, traditionelles Fischen am Vereins -
gewässer „Badesee Plüderhausen“.

Verbringt ein paar gemütliche und gesellige Stunden in
kameradschaftlicher Runde. Wir freuen uns auf euer
Kommen.
Die Vorstandschaft.

Cafeteria
Am Ostersonntag, 28. März bleibt die Cafeteria im Alten -
zentrum geschlossen.
Um Beachtung wird gebeten.

Selbsthilfegruppe für suchtkranke Menschen
Wir helfen bei Schwierigkeiten mit Alkohol, Medikamenten
und anderen Suchtmitteln, sowohl den Abhängigen, als auch
den Angehörigen. Diskretion ist selbstverständlich.
Wir treffen uns jeden Donnerstag, 19.30 Uhr, im ev. Jugend -
haus, Haupt straße 36, 73655 Plüderhausen. 
Für Angehörige findet zusätzlich jeden 1. Donnerstag im
Monat eine eigene Gruppe statt. Kontakttelefon: Michael
und Anni Dittmann, Telefon 07172/4440.

Osterferien
In der kommenden Woche, Mittwoch 30. März, fällt das
Training auf Grund der Osterferien aus. Um Beachtung wird
gebeten!
Vorstand und Beirat wünschen allen Herzsportlern schöne
Ostertage.

Fischereiverein
Plüderhausen e.V.Fischereiverein e.V.

Plüderhausen

Förderverein Altenzentrum
Plüderhausen e.V.Förderverein 

ALTENZENTRUM 
Plüderhausen  e .V .  

Freundeskreis Plüderhausen

Herzsportgruppe
Urbach/Plüderhausen

Tanz mit - bleib fit!
Jede Woche neue Tänze, dazu Musik aus aller Welt. Das
macht Spaß und hält den ganzen Menschen fit.
Ein Partner muss nicht mitgebracht werden. Getanzt wird
das ganze Jahr über - außer in den Schulferien.
Die Leitung hat unsere kompetente und geduldige Tanz -
meisterin, Frau Jutta Bendowski.
Wo? Plüderhausen, Gemeindehaus St. Michael, Hof -

ack er/Ecke Cranachweg
Wann? dienstags, 15.30 - 17 Uhr für Tänzer/innen ab ca.

65 Jahre
mittwochs, 18 - 19.30 Uhr für Tänzer/innen ab ca. 
45 Jahre

Kontakt: J. Bendowski, Telefon 6 694967
W. Skobowsky, Telefon 832 22

Kleintierzuchtverein Plüderhausen informiert
Haben Sie schon Ihr Ostergeschenk?!
Wir haben die perfekte Lösung für Ihr Ostergeschenk!
Der Kleintierzuchtverein Plüderhausen feiert dieses Jahr
sein 100-jähriges Jubiläum und hat für diesen besonderen
Anlass einen herausragenden Festabend organisiert.
Wir freuen uns, dass wir die BRONNWEILER WEIBER in der
Staufenhalle in Plüderhausen begrüßen dürfen.
Für die musikalische Unterhaltung sorgt an diesem beson-
deren Abend der Musikverein Hohberg Plüderhausen.
Haben wir IHR Interesse geweckt, haben auch SIE Lust mit
uns zu feiern? 
Der Kleintierzuchtverein würde sich sehr freuen mit Ihnen
zu feiern!
Karten in Höhe von 10 Euro erhalten Sie bei unseren Vor -
verkaufsstellen: KTZV - 1. Vorsitzender Joachim Ebmeier,
Hölderlinweg 21, Plüderhausen, Tel: 07181/86960; Taxi
Schaal, Tel: 07181/81414; Gemüse-Oase Stüber, Konrad-
Hornschuh-Str. 34, Urbach, Tel: 07181/81383
WIR FREUEN UNS AUF IHR KOMMEN UND EINEN VER -
GNÜGLICHEN ABEND MIT IHNEN!

Laufen gegen den Hunger

Am Samstag, 23. April 2016, veranstalten wir zusammen mit
dem Skiclub Plüderhausen den 21. Benefizlauf für die

Kleintierzuchtverein
Plüderhausen e.V.

Internationale Tänze

Arbeitskreis Plüderhausen
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Stiftung Menschen für Menschen. Start des Laufs ist um 15
Uhr an der Skihütte des Skiclubs. Durch die bisher durchge-
führten 20 Benefizläufe ist es uns gelungen, 86.500 EUR an
die Stiftung Menschen für Menschen zu überweisen. Wir hof-
fen zuversichtlich, dass von unseren Sponsoren wieder ca.
4.500 EUR zur Verfügung gestellt werden, die von den Läu -
ferinnen und Läufern mit 2.50 EUR je Kilometer „erlaufen“
werden müssen. Es loht sich also, bei dem Lauf mitzuma-
chen. Merken Sie sich den Termin unbedingt jetzt schon vor.

In Äthiopien sind aktuell rund 10 Millionen Menschen vom
Hungertod bedroht, weil die größte Dürre seit 30 Jahren
herrscht. Menschen für Menschen leistet deshalb z.Zt. drin-
gend benötigte Nothilfe, die zusätzlich geleistet werden muss,
um das Überleben zu sichern und zu verhindern, dass die
Menschen in äußerster Not ihre Heimat verlassen müssen.
Alle laufenden und geplanten Projekte der Stiftung werden
natürlich in vollem Umfang weitergeführt. Wir werden den
Erlös des diesjährigen Benefizlaufs für die Hunger- Nothilfe
zur Verfügung stellen.
Helfen Sie mit, Leben zu retten!

So können Sie spenden:

Arbeitskreis Menschen für Menschen Plüderhausen: Volksbank
Stuttgart, BIC: VOBADESS, IBAN: DE68 6009 0100 0388 7120 07

Stiftung Menschen für Menschen München: Stadtsparkasse
Mün chen, BIC: SSKMDEMM, IBAN: DE64 7015 0000 0018 1800 18

Unsere nächsten Veranstaltungen bis zur Sommerpause
24.04. „PopLyrix“  
Hierzu erscheint auch in dieser Ausgabe eine Ankündigung

24. - 26.06. „Rems in Flammen“ 
Wir gehen davon aus, dass unsere treuen Helfer wie im
Vorjahr sich für eine Arbeitsschicht zur Verfügung stellen.
Wer jetzt schon weiß, dass er nicht helfen kann oder will-
kommene neue Helfer dürfen sich über die Kontaktadresse
auf der website melden.

21. - 25.07. Plüderhäuser Festtage
Dieses Jahr besuchen uns die Musikfreunde aus Kroatien
über die Festtage. Für die Unterbringung der Gäste suchen
wir Privatquartiere. Es sind Übernachtungen für 3 Tage
sowie ein Frühstück von den Gastgebern anzubieten.
Vielleicht überlegen Sie sich über die Osterfeiertage ob sie
uns mit einem Quartierangebot unterstützen können. Wir
werden in der Ausgabe nach Ostern dazu noch einen detail-
lierten Aufruf bringen.

Musikverein Gemeindekapelle
Plüderhausen e.V.

Musikverein Gemeindekapelle
Plüderhausen

e. V.

gegr. 1908

Probenwochenende des Blasorchesters
Beim Probenwochenende am vergangenen Wochenende
haben wir uns mit Dominik Wagner intensiv auf das
Konzertprojekt „PopLyrix“ sowie das Serenadenkonzert
vorbereitet. Band und das Blasorchester wurden von
Freitagabend bis Sonntagmittag vom Dirigenten gefordert. 
Dank an Alle, die vorher und nachher für das Gelingen bei-
getragen haben.  Ein Dank geht auch an unser Küchenteam
Kristine Möckl und Kerstin Albrecht für das schmackhafte
Mittagessen am Samstag. 

Frohe Ostern!

Wir wünschen allen Mitgliedern und der Plüderhäuser Be -
völkerung schöne Ostern und ein paar erholsame Tage über
die Feiertage.

Ankündigung Instrumentenkarussell / Nachwuchs für die
Bläserklasse
Interessierte Eltern und Kinder laden wir zu einem Proben -
besuch unserer Jugendkapelle ein. Dort hören Sie ein Kurz -
konzert der Jugendkapelle und die Bläserklasse wird sich
ebenfalls präsentieren und anschließend gibt es ein Instru -
mentenkarussell. Dort können die Kinder Instrumente aus-
probieren, anfassen und Fragen stellen, wie es weiter gehen
kann. Merken sie sich den Termin Freitag, 08. April einfach
mal vor. Wir werden an dieser Stelle rechtzeitig die Details
dazu bekanntgeben.

„PopLyrix“ am 24. April 
Unsere neue Konzertreihe „PopLyrix“ findet auch in 2016
eine Fortsetzung allerdings diesmal nicht an einem Samstag
sondern am Sonntag. Neu ist außerdem, dass wir „PopLyrix“
diesmal alleine gestalten. In unseren Reihen schlummern
Sängertalente, denen wir diesmal eine Bühne für ihren gro-
ßen Auftritt bieten wollen. Sarah Weiss und Pia Machau
sowie „Done“ und Markus Lehmann werden ihr Können in
speziell auf sie ausgesuchten Titeln mit Band und/oder
Orchester darbieten. Die populäre Reihe des SWR „Pop und
Poesie“ bildete die Grundlage für unser Konzept und Dirigent
Dominik Wagner hat das Musikprogramm bereits zusammen
gestellt. Halten Sie sich den Termin Sonntag, 24. April frei!

Mitgliederinformation 
Wir werden wie bereits im Vorjahr die Mitgliedsbeiträge mit-
tels SEPA-Basis-Lastschrift von Ihrem Konto einziehen. Die
Lastschriften werden unter unserer Gläubiger-Identifika -
tions nummer DE87ZZZ00000770620 eingezogen. 
Der Mitgliedsbeitrag wird jeweils am 1. April eines jeden
Jahres im Voraus zur Zahlung an den Musikverein Ge -
meindekapelle e.V. fällig. Fällt der Fälligkeitstag auf ein
Wochenende/Feiertag verschiebt sich der Fälligkeitstag auf
den 1. folgenden Werktag. Bitte sorgen Sie für ausreichende
Kontodeckung.
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Terminübersicht: 
Ständchen, Karfreitag, 25. März
Instrumentenkarussell; Freitag, 08. April
„PopLyrix“, Sonntag, 24. April

Glückwünsche
Letzte Woche feierten das Ehepaar Johanna und Rudi
Neuenfeldt ihre Eiserne Hochzeit. Beate Daberger über-
brachte die Glückwünsche des Vereins zusammen mit einem
Blumenstrauß. Wir wünschen nochmals alles Gute, vor allem
Gesundheit und noch viele gemeinsame Stunden und wei-
terhin Freude an unserer Musik.

Helferabend am 8. April 2016
Die Einladungen für unser traditionelles Helferfest sind ver-
sendet und werden in den nächsten Tagen zugestellt. Wir
bitten die eingeladenen Helfer/-innen und Unterstützer sich
bei Jürgen Daberger oder Marcel Podewski zeitnah zu mel-
den, damit wir die Verpflegung planen können. Es erwartet
alle ein gemütlicher Abend bei köstlichem Essen und einem
kurzweiligen Jahresrückblick mit dem wir uns für die tat-
kräftige Mithilfe  im vergangenen Jahr bedanken möchten.

Rückblick Generalversammlung
Einen ausführlichen Bericht der am letzten Freitag stattge-
fundenen Generalversammlung erfolgt in den nächsten
Ausgaben des Gemeindeblatts. Wir bitten um Verständnis.

Fortsetzung Mitgliederversammlung
Es folgte die Vorschau auf die Vereinsaktivitäten, die
Eckpfeiler sind wie jedes Jahr das Frühlingsfest am 05.Juni
mit Hüttenputz am Montag danach, der Ausflug am 17.07.
und der Flohmarkt am 09.10.2016. Am 06.04. ist ein
Besenbesuch gebucht, zu dem man sich in die Anmeldeliste
eintragen konnte. Zum Frühlingsfest musste man ein paar
Sätze mehr sagen als sonst nötig: den 24. April wollten wir
im Ausschuss nicht bestimmen, der 1. Mai und der Muttertag
am 8.5. fallen für uns aus und dann werden die restlichen
Sonntage im Mai von den Pfingstferien belegt. Also blieb nur
der 5.6.2016. Wegen der Buchung des Spülmobils mussten
wir uns frühzeitig entscheiden, da war noch nicht bekannt,
dass genau an diesem Termin dann auch „Rems-Total“ ver-
anstaltet wird. „Rams total für Kids“. Entlang der Rems wer-
den ab der Mittleren Brücke bis zu uns heraus ins Gewann
Am Hummelbach Stationen für die Kleinen aufgebaut, wo
sie sich in verschiedenen Spielen oder ähnlichem beteiligen
können. Bei der Planung des Frühlingsfestes müssen wir die-
ses Potential an Publikum mit berücksichtigen. Ein eigenes
Angebot für die Kinder bieten wir dieses Jahr aus diesem
Grund dann nicht an. Einige Jahrgänge haben sich schon
Termine in der Hütte reservieren lassen, die Festtage kom-
men auch gewiss. Noch kein Termin steht für den
Nachmittag für langjährige Mitglieder fest. Insektenhotels
basteln werden wir mit unseren jungen Gästen beim
Schülerferienprogramm dann am 09.08.2016. Im Ausschuss
haben wir einen Grundsatzbeschluss gefasst, die
Vereinshütte Schritt für Schritt innen zu renovieren. Wir
sind uns einig, den Charakter des Gastraumes so weit wie

Musikverein Hohberg e.V.
Plüderhausen

Obst- und Gartenbauverein
Plüderhausen e. V.

möglich zu bewahren. Jeden Schritt werden wir im Aus -
schuss gründlich vorbereiten und beschließen. Im Blättle
wollen wir regelmäßig berichten. Unter drei verschiedenen
Ausflugszielen wurde nach einer Abstimmung der Besuch
über Dinkelsbühl auf den 689 Meter hohen Hesselberg, von
wo aus wir den Hortus Insectorum bereits sehen können, ein
verzauberter wilder Garten voller Leben, ausgesucht. Der
private Besitzer wird uns durch einen der 70 schönsten
Gärten Bayerns führen. Danach können wir im Parkgelände
des Schlosses Dennenlohe Süddeutschlands größten
Rhododendronpark genießen. 
Nun kamen wir zu den Ehrungen, die durch Herrn Lederer
vom Kreisobstverband durchgeführt wurde. Für 10 jährige
Mitgliedschaft im Obst -und Gartenbau wurden folgende
Mitglieder geehrt: Heinz Birker, Benjamin Hornung, Erhard
Langer, Edeltraud Marotzke, Margit Dannenhauer, Getrud
Fauth, Theresia Härer, Bernd Kolar, Anne Weber, Benjamin
Diebel, Lukas Golder, Moritz Krämer, Anton März, Burkhard
Motz, Joachim Podewski, Gretel Taraschewski, Philipp
Waibler, Elfriede Weitmann, Ralf Härer, Gerhard Lendle und
Dominik Ströhlein. 

10 Jahre Mitgliedschaft im Obst- und Gartenbauverein
Plüderhausen

Für 25 jährige Mitgliedschaft wurden folgende Mitglieder
geehrt: Jochen Daiß, Rose Härer, Frieder Gaissert, Franz
Koller, Michael Krämer, Klaus Waibler, Inge Heinzelmann,
Sabine Hornung, Else Kerler, Erwin Klöpfer, Walter Kugel,
Josef Neuerer, Wolfgang Neuerer, Ruth Österle, Karl
Ottenbacher, Helmut Steiner, Ernst Wägner, Edgar Zinsser,
Georg Härer, und Hans König.

25 Jahre Mitgliedschaft im Obst-und Gartenbauverein
Plüderhausen
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Für 40 jährige Mitgliedschaft wurden geehrt: Günter
Schunter, Dieter Greiner, Georg Hurler, und Walter Kolar. Nun
wurden ganz besonders langjährige Mitglieder geehrt: für
50 Jahre Mitgliedschaft wurde Manfred Fritz und Alfred
Härer mit dem goldenen LOGL Bäumchen mit Kranz geehrt. 

Dieter Greiner 40 Jahre Mitgliedschaft im Obst-und
Gartenbauverein 
Manfred Fritz und Alfred Härer 50 Jahre Mitgliedschaft im
Obst und Gartenbauverein 

Der Vorsitzende streifte mit einem Rückblick die Verdienste
der Geehrten und Herr Lederer konnte vermelden, dass er
noch nie so viele Jubilare in seiner langen Zeit beim LOGL
zu ehren hatte. Der OGV Plüderhausen ist der zweitgrößte
Verein der Obst-und Gartenbauvereine im Rems-Murr Kreis.
Den nicht anwesenden zu Ehrenden werden die Urkunden
zugestellt. 
Es folgte der Tagespunkt 8 Anträge. Fristgerecht eingegan-
gen sind keine Anträge, also waren auch keine zu beraten. 
Unter Punkt verschiedenes richtete Herr Bürgermeister
Schaffer ein Grußwort für die Gemeinde an die Versamm-
lung, in dem er die gute solide Führung und die fachlichen
Aktionen ebenso wie die Pflege der Gemeinschaft hervor-
hob. Auch bedankte er sich für die Mitwirkung am Schüler -
ferienprogramm, für das Frühlingsfest in heimeliger
Atmosphäre und die Mitwirkung am Flohmarkt, die jedes
Jahr eine kleine Attraktion (Pressen von Apfelsaft und die
Apfelausstellung) ist. Er wünschte dem Verein ein gutes
Erfolgsjahr 2016.
Nach einer Umbaupause mit Butterbrezeln und Getränken,
konnte unser Gast Herr Dr. Knapp einen Vortag über die
Biozertifizierung von Obstbaumwiesen halten, über deren
Inhalt bereits im letzten Blättle berichtet wurde und auf das
Auslaufen der Frist für die Biozertifizierung für das Jahr
2016 in ca. einer Woche hingewiesen wurde. Kontaktadresse
Remstalhof Dr. Matthias Knapp und Anne-Katrin Knapp GbR
Daniela Gerl (Assistenz) Mönchsbergweg 8, 73660 Urbach
Tel: 07181/995285 E-Mail:bio.apfel@web.de.
Der Vorsitzende Bernd Kolar bedankte sich beim MV
Hohberg für die Umsorgung der Gäste und den Helferinnen
und Helfern für die Unterstützung bei der Durchführung der
Mitgliederversammlung, ebenso bei den Anwesenden für die
aufmerksame Verfolgung der Vorträge und die zügige Ab -
wicklung der Entlastung, bei Herrn Dr. Knapp für den kurz-
weiligen und interessanten Vortrag. 

Besenbesuch
Der Bus ist voll, wir fahren am 06. April 2016 in den Besen .
Abfahrt für alle, die sich angemeldet haben, um 17:30 bei der
Gemeindeverwaltung, weitere Zusteigemöglichkeit ist an
der Bushaltestelle Steinhalde in der Jakob-Schüle-Str. 

Erste offizielle Aufführung erfolgreich

Die erste offizielle Auf -
führung nach der Premiere
lief erfolgreich. Nachdem ja
am letzten Wochenende
nochmal „geübt“ wurde, gilt
es ab jetzt. Die Darsteller
gaben alles, was das Publi -
kum mit viel Gelächter und
reichlich Applaus honorier-
ten. Es scheint wieder ein

erfolgsversprechendes Stück zu werden. Wir freuen uns auf
die nächsten Vorführungen, die sicherlich noch mit feinen
Veränderungen vonstatten gehen.

Für alle, die für Ostern noch eine Kleinigkeit zum Ver -
schenken suchen, haben wir genau das Richtige! Gutscheine
sind immer eine gute Wahl und bei unserem Rolf Otten -
bacher am Kitzbüheler Platz 1 erhältlich, Tel. 07181-87122
oder per e-mai info@theaterbrettle.de.

...bitte schon mal vormerken....
Unsere diesjährige Hauptversammlung findet am
25.04.2016, um 19.30 Uhr statt.

Royal Rangers Stamm 68
Während den Osterferien finden keine Rangers - Treffen
statt.
Wir wünschen allen Rangers mit ihren Familien, Freunden,
Verwandten und Bekannten schöne Ferien und gesegnete
Feiertage.



Royal Rangers
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Am 19.03.2016 waren viele Rangers eine große Hilfe bei der
Kreisputzete in Plüderhausen. Mit Warnwesten, Arbeits-
hand schuhen und Müllsäcken ausgerüstet ging es durch
einen vorgegebenen Teil von Plüderhausen, um diversen
Müll einzusammeln. Es gab jede Menge davon und es wur-
den etliche Säcke gefüllt. Gegen 12 Uhr gab es bei der
Feuerwehr noch Schnitzelwecken und Getränke. 
Vielen Dank nochmal an alle die geholfen haben!
Allzeit bereit für Jesus!

Info bei Starter: Eva 07172-21538
Kundschafter: Daniel 07172-21318
Pfadfinder: Ginny 07172-305840
Homepage: www.rr68.de

Confetti und confetti grande 
Wir wünschen den confetti und confetti-grande Chören und
ihren Familien schöne und sonnige Osterferien und viel
Glück beim Eiersuchen.
Nach den Ferien proben die confetti-Chöre am 4. April zu
den gewohnten Zeiten.
Confetti von 17.15 Uhr bis 18.15 Uhr und confetti grande von
18.15 Uhr bis 19.00 Uhr im Haus am Brunnenrain.
Aktuell proben confetti und confetti grande für ihr neues
Musical „Im Riff geht’s rund“.
Gerne können noch neue Kinder mitmachen. Alle Kinder ab
5 Jahren sind jederzeit herzlich willkommen beim
Kinderchor confetti. Beim Jugendchor confetti grande kön-
nen Kinder/Jugendliche ab der 6. Klasse mitmachen. 

Sängervereinigung
Plüderhausen e.V.

Ehrung von Lena Pangerl am 21. März
Wir freuen uns, dass wir heute Lena Pangerl während der
Probe unseres Kinderchors confetti ehren konnten. Lena
singt seit fünf Jahren bei confetti und hat aus diesem Grund
eine Urkunde für ihre 5-jährige Treue erhalten. confetti
dankt Lena ganz herzlich für ihre fleißigen Probenbesuche,
ihre Motivation und Freude am Singen. Wir hoffen auf viele
weitere schöne musikalische Jahre mit Dir.

Lena mit ihrer Urkunde für 5 Jahre singen, mit Constanze
Bauer und Silke Abele

Gemischter Chor
In der folgenden Woche sind Osterferien bei hoffentlich
frühlingshaftem Wetter.  Die erste Probe danach ist am 6.
April zu den gewohnten Zeiten. Das ist dann  bereits die vor-
letzte Chorprobe vor unserem Auftritt beim Festival der jun-
gen Chöre am 16. April. Wer sich noch nicht in die Listen bei
Ingrid eingetragen hat, bitte schnell nachholen.

Brunnenmedaille für Wolfgang Nuding
In einem Festakt überreichte Bürgermeister Schaffer unse-
rem Ehrenvorsitzenden Wolfgang Nuding die Brunnen-
medaille der Gemeinde Plüderhausen. 
Wolfgang Nuding ist der meist verdiente Ehrenvorsitzende
der Sängervereinigung und das lebende Gedächtnis des
Vereins. Er war bis vor zwei Jahren 66 Jahre lang aktiver
Sänger. Von Anfang an hat er im Verein Verantwortung
über nommen und wurde nach acht Jahren als Schriftführer
1972 zum Vorsitzenden gewählt. „21 Jahre lang führte und
repräsentierte er den Verein erfolgreich, was sehr viel Zeit
und Kraft erfordert“ erwähnte Herr Schaffer in seiner
Laudatio.
Ulrich Mende, ebenfalls Ehrenvorsitzender der Sänger ver -
einigung, hob im Anschluss mit einigen unterhaltsamen
Anekdoten aus der Vereinsgeschichte Wolfgangs vorbildli-
che Tugenden hervor.
Die Sängervereinigung gratuliert Wolfgang Nuding an dieser
Stelle recht herzlich und freut sich mit ihm über die ehren-
volle Auszeichnung der Gemeinde. 

Termine im April
13. April:    Ausgang nach der Chorprobe
16. April:  Festival der Jungen Chöre
26. April:   Nachmittagstreff
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Rückblick vom Schachwochenende
Unsere Spiele in der Landesliga und Kreisklasse endeten
erfolgreich. Plüderhausen I schaffte im Landesligaspiel gegen
Schwäbisch Gmünd ein 4:4 und rettete sich damit eine Runde
vor Saisonschluss auf einen sicheren Nicht ab stiegsplatz.
Plüderhausen II fuhr zum Saisonschluss gegen Grunbach noch
einen Heimsieg ein. Lohn ist damit die Vizemeisterschaft in
der Kreisklasse.. Damit sind unsere Saisonziele für alle drei
Teams wieder einmal erreicht und wir können zufrieden sein.
In der Landesliga starteten wir gegen die Gmünder verhei-
ßungsvoll, als Angelo Missione siegte und Manfred Ferstl und
Gerhard Löw jeweils halbe Zähler erreichten. Nachdem
Manfred Beckers am Spitzen brett und Fabian Mück an Brett 6
weitere Remis punkte lieferten, war aber zunächst Endstation.
Gmünd zog auf  4:3 davon. Jetzt war es Heinz Mück vorbehal-
ten, mit einem Siegpunkt das Gesamtremis zu sichern, was
auch gelang.   In der Kreisklasse gewann man 3,5: 2,5.
Voll punkteten dabei Christian Mohring, Sven Heinrich und
Gunter Witke, der die Saison damit ungeschlagen beendete.
Leo Espenlaub sicherte mit seinem Remis den Gesamt erfolg.
So kann man gut in die Osterferien gehen. Fröhliche Ostereier!

Gründonnerstag, 24. März - Hüttenabend
Zum traditionellen Maultaschenessen in der Rehhalden -
hütte laden wir herzlich ein. Das Hüttenteam bietet Maul -
taschen in verschiedenen Variationen und leckere Getränke
an und freut sich auf ihren Besuch. Ab 17:30 Uhr  ist geöff-
net und um 18 Uhr steht ab dem Parkplatz Rehhalde für
Gehbehinderte ein Fahrdienst bereit.

Sonntag, 03. April - Vom Rosenstein zum Wental
Testen und unterstützen sie unseren neuen Wanderführer
Jens Ziehfreund, der sich sehr viel Mühe gemacht hat, eine
reizvolle Wanderung anzubieten. Treffpunkt ist um 9 Uhr am
Feuerwehrhaus Plüderhausen. Fahrt mit Privat-PKW in
Fahrgemeinschaften. Die Wanderung führt in das immer
sehens- und erlebenswerte Wental. Gehzeit ca. 3 Stunden.
Einkehr ist im Landhotel Wental vorgesehen, deshalb ist
eine Anmeldung beim Jens erforderlich unter Tel.: 07181-
4748531, Mobil: 015751219113 oder E-Mail: j.ziehfreund@onli-
ne.de. Jens freut sich über jeden Teilnehmer, selbstver-
ständlich auch über Nichtmitglieder.

Achtung, Terminänderung!
Die für die am 12. April vorgesehene Besichtigung der
Gewandmeisterei im Unipark Schwäbisch Gmünd muss auf
Montag, 25. April, verschoben werden. Bitte um Beachtung!
Näheres wird zeitnah bekanntgegeben.

Singkreis - Termine im April
Im April treffen wir uns jeweils um 19:30 Uhr im Haus am
Brunnenrain, und zwar am 07. und 20. Bitte um vollzähliges
Erscheinen. 

Hauptversammlung der Ortsgruppe Plüderhausen im
Schwäbischen Albverein am 20. März 2016 in der Hoh -
berg stube
In der Hauptversammlung am Sonntag, 20. März, war die ge -
samte Vorstandschaft zu wählen und für weitere vier Jahre
zu bestätigen. Außerdem waren 21 Mitglieder zu ehren.

Schwäbischer Albverein
Plüderhausen e.V.

Schachclub Plüderhausen e.V.

Um die Veranstaltung gleich zu Beginn aufzulockern, trug
der 2. Stellvertreter, Adolf Engel, einen Teil eines Wander -
gedichtes von Heinrich Seidel vor und die Rehhaldenlerchen
trällerten zwei Volksweisen - „Wohlauf in Gottes schöne
Welt“ und „Mich brennt’s in meinen Reiseschuh’n“. 
Erfreulicherweise war der Veranstaltungsort fast voll besetzt
und als Vertreter der Gemeinde wurden Herr Ulrich Scheurer,
1. Stellvertretender Bürgermeister und Fraktions vor sitzender
der CDU im Gemeinderat, sowie Herr Dr. Thomas Häusser -
mann, Mitglied im Gemeinderat bei den Freien Wähler-Freie
Demokraten namentlich begrüßt.
Der 1. Vorsitzende, Fritz Ottenbacher, hob die besonderen
Aktivitäten in der Ortsgruppe hervor, die im Detail dann von
den Fachwarten vorgetragen wurden. Erwähnt wurden die
Sängerinnen und Sänger mit ihrem Dirigenten Werner
Köder. Leider wollen die Rehhaldenlerchen nicht mehr
öffentlich auftreten, jedoch ihre Übungsabende beibehalten.
Dazu sind jederzeit Interessenten eingeladen. Gelobt wur-
den die regen Aktivitäten der Jugend- und Familiengruppe
„Fuchs & Co“, das Wander-, Ausflugs- und Kulturprogramm,
das Zeltlager, die Aussen- und Innensanierung des Wander -
heimes, das Eingraben eines 2-tausend Liter Tanks, Einbau
neuer Filter, die zahlreichen Veranstaltungen in und um der
Rehhaldenhütte und vieles mehr. Fritz Ottenbacher dankte
allen ehrenamtlichen Helfer, dem Musikverein Hohberg für
das zur Verfügung stellen der Hohbergstube und nicht zu -
letzt der Gemeindeverwaltung mit Herrn Bürgermeister
Schaffer für die Unterstützung durch den Jugendförder -
beitrag. Ein Dank erging auch an den Bauhof unserer Ge -
meinde für die Unterstützung beim Rehhaldenfest.
Der Jahresbericht des Wegewartes Dieter Ottenbacher fiel
knapp gerafft aus, man konnte daraus aber erahnen, wieviel
Zeit und Arbeit dahinter steckt, alle Wanderwege im guten
Zustand zu halten. Abgefaulte oder umgerissene Holz pfos -
ten, fehlende Wegzeichen, Markierungen und Entfernungs -
schilder sind immer wieder zu beklagen. Der Verdacht auf
Souvenirjäger taucht hier auf. Auch das im vergangenen
Jahr starke Abholzen trägt zum Verschwinden o. g. Zeichen
bei. Dieter Ottenbacher muss leider sein Amt aus familiären
Gründen aufgeben und bedankte sich bei allen, die ihn in
den vergangenen Jahren bei seiner Tätigkeit unterstützt
haben.
Hüttenwart Thomas Mischke listete 33 Veranstaltungen in
und um der Rehhaldenhütte auf. Außerdem 25 Arbeits ein -
sätze mit freiwilligen Helfern, wie z. B. Rasenerneuerung,
Putzdienst, Optimierung der Trinkwasserqualität - diese nicht
wegen der Qualität, sondern wegen neuer gesetzlichen
Auflagen, Einbau eines Wassertanks und vieles mehr. Für die-
ses Jahr geplant ist die Erneuerung der Ent wässerungs -
anlage auf dem Platz vor der Hütte, das Erneuern der
Schaukel und der Drainage.
Wie immer ist Wanderwartin Gretel Heinle beim Vortragen
ihres Jahresberichtes nicht zu Bremsen, doch schafft sie es
dabei immer, die Anwesenden zum Schmunzeln oder Lachen
zu bringen. Sie begann mit der Dia-Vorschau, die Wan der -
freund Horst Bartel hervorragend gestaltet hat, es folgten
laut ihrer Statistik die Wanderungen, getrennt nach Halb -
tages- Ganz- und Mehrtagestouren, Exkursionen, Museum -
besuche, Wanderwoche im Tuxertal, 3 Tage Pfälzerwald, die
Singfreizeit im Klosterhospiz Neresheim, Fuchsienmarkt
Wemding, Besuch beim SWR. Besonders erwähnt, die 15.
Auftaktwanderung durchgeführt von Anneliese und Heinz
Müller mit Auftaktleckerli „Flachswickel aus Annelieses
Back stube“. Insgesamt ein umfangreiches und interessantes
Jahresprogramm. Wie in der Arbeitswelt so auch im Ver -
einsleben, die Bürokratie lässt grüßen! Gretel Heinle ist
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davon nicht verschont und darf in zeitraubender Nacharbeit
alles exakt auflisten und darstellen wieviel km, wieviel
Aktivitäten, wieviel Teilnehmer usw. an den Veranstaltungen
dabei waren. Zum Schluss ihres Vortrages rezitierte sie das
von Gerhard Wolz verfasste Gedicht über eine Woche Berg -
wandern im Tuxertal. 
Andreas Brandhuber, seines Zeichens „Oberfuchs“ bei
Fuchs & Co, sprühte in seinem Bericht voller Leidenschaft
über die Aktivitäten die er mit Viola Schwager und vielen
Helfern für die Kinder und Jugendlichen auf die Beine stellt.
Leise war aber bei ihm heraus zu hören, dass momentan bei
seiner Abteilung Jugend und Familie eine Stagnation einge-
treten ist. Es fehlen neue Gesichter. Trotzdem ist er zufrie-
den, dass im Schnitt über 30 Aktive in und um unser Wan -
derheim bei den Aktionen mitmachen. Seine Frage: Ist
Heimat, Natur und Wandern nicht mehr zeitgemäß? Aus
eigener Erfahrung weiß er, mit 14 oder 15 hat man andere
Prioritäten als den Albverein. Wenn es aber in der frühen
Jugend eigentlich schön war bei Fuchs & Co, dann kommt
man vielleicht später wieder zurück. Die Vorstandschaft
erhofft sich natürlich aus der Gruppe eine Verjüngung der
Altersstruktur und Nachwuchs für die Vereinsführung.
In den letzten Jahren hat sich bei Fuchs & Co eine gute und
starke Struktur gebildet, es sind Fachkräfte und Aktive her-
ausgewachsen, die Verantwortung übernehmen und eigen-
ständig handeln können, z. B. Thomas Mischke mit der
Eichenhainpflege, sein Filius Marco ist so was wie ein Ver -
bindungsoffizier zwischen den Erwachsenen und den Kin -
dern. Auf Fachleute für Handwerk, Kreativarbeiten und
Kulinarischem  kann zurückgegriffen werden. Eine autarke
Abteilung, auf die die Ortsgruppe stolz sein darf. 
Zum letzten Mal berichtete Uli Scheuing als Kassier über die
Finanzlage unserer Ortsgruppe. Für dieses Amt kandidiert
er nicht mehr. Mit einer erfreulichen Bilanz konnte das ver-
gangene Jahr abgeschlossen werden, was ja in den vergan-
genen Jahren aufgrund miserabler Witterung leider nicht
war. Details zum Kassenbericht können erfragt werden. Der
Mitgliederstand der Ortsgruppe liegt derzeit bei 303
Personen.
Die Kassenprüfung, von Erika Steiner vorgetragen und
zusammen mit Horst Bartel durchgeführt, ergab ein positi-
ves Ergebnis. Alle Buchungen stimmten mit den Belegen
überein, Endsalden der Buchführung identisch mit End -
salden der Bankauszügen, übersichtliche Bilanz, einwand-
freie Buchführung, Vorschlag zur Entlastung. Diese bean-
tragte Herr Scheurer und wurde von den anwesenden
Mitgliedern erteilt.
Wichtig und notwendig im Vereinsleben sind die Ehrungen
verdienter und langjähriger Mitglieder. 21 Mitglieder durften
in diesem Jahr geehrt werden, davon 9 Mitglieder mit einer
25-jährigen Mitgliedschaft, dazu gehören fast die gesamte
Familie Braun, mit Brigitte, Ulrich, Anne und Christoph, so -
wie Wolfgang Cordes, Margret und Eduard Newedel, Herbert
Spichal und Elisabeth Wolff. Zu den 40-jährigen Jubilaren
zählen Wenzel Brunner, Werner Bühler, Hans Greiner, Inge
Heinzelmann, Christel Kabelka, Stefan Paschuld, Rudolf
Schießl und Rudolf Weiler. Sage und schreibe 4 Mitglieder
halten schon 60 Jahre zum Schwäbischen Albverein bzw. zu
unserer Ortsgruppe die Treue, dies sind Giseltraud
Breitenbücher, Heinz Müller, Erich Storz und Erwin Storz.
Leider konnten bei der Verleihung der Ehren urkunden und
der Übergabe eines Präsentes von 21 zu Ehrenden nur 5
anwesend sein (s. Bild) - bedingt durch Krankheit, Kran -
kenhausaufenthalt oder anderweitigen Verpflichtungen.
Zur Wahl des 1. Vorsitzenden stand nur der bisherige zur
Verfügung. Fritz Ottenbacher wurde ohne Gegenstimme

und ohne Stimmenenthaltungen gewählt. Den weiteren
Wahlverlauf nahm souverän Ulrich Scheurer. Ebenfalls ein-
stimmig wurden wiedergewählt Uli Scheuing als Stell ver -
treter, Adolf Engel als 2. Stellvertreter und Pressewart, neu
gewählt als Schriftführerin Elisabeth Scheuing und Simone
Tschorn als Kassier. Rechner bleiben weiterhin Erika Steiner
und Horst Bartel. Zu Fachwarte wurden wieder ernannt und
bestätigt Thomas Mischke Hüttenwart, Wanderwart Gretel
Heinle, Jugend und Familie Andreas Brandhuber, seine
Vertreterin Viola Schwager, neu im Gremium Karl-Heinz
Scherzer als Wegwart. Als Beisitzer bleiben die bisherigen,
Anton Bair, Elisabeth Heine und Manuela Scherzer. Werner
Bühler stellt sich aus familiären Gründen nicht mehr zur
Verfügung, Elisabeth Scheuing wurde zur Schriftführerin
gewählt.  Den bisherigen und nun ausgeschiedenen
Vorstandsmitgliedern, Fachwarten und Beisitzern ein herzli-
ches Dankeschön für die vertrauensvolle Zusammenarbeit
und alles Gute für die Zukunft. Der neuen Führungs -
mannschaft viel Erfolg und Glück zum Wohle der Mitglieder
und der Ortsgruppe über die nächsten 4 Jahre. 
Bis zum vorgegebenen Termin, 06.03., ist ein Antrag an die
Hauptversammlung eingegangen, und zwar von Dr. Thomas
Häussermann. In seiner Eigenschaft als Sprecher der
Bürgerinitiative „Windrad und Natur“ trug er die Pläne über
die Errichtung von Windrädern auf dem Schurwald, entlang
des Kaisersträßle vor. Mit fundiertem Wissen erläuterte er
die Auswirkungen auf die Gemeinden Brech, Adelberg und
auf unsere, auf unser Plüderhausen und deren Bewohnern.
Die Fantasie der Anwesenden wurde beansprucht um sich
die Höhe der Windräder von 230 m vorzustellen, höher als
der Stuttgarter Fernsehturm. Die Gefahren des Infraschalls
gibt sehr zu bedenken. Auch unser Wanderheim, die Reh -
haldenhütte, wird durch den Bau dieser Giganten empfind-
lich getroffen werden. Fazit: Wir sind keine Windkraftgegner,
nein, sie muss jedoch ökonomisch und ökologisch sinnvoll
sein. Kritische Beobachtungen der Baumaßnahmen sind
notwendig.
Herr Scheurer übermittelte Grüße der Gemeindeverwaltung
und des Bürgermeisters, Andreas Schaffer, und bescheinig-
te ein positives Bild der Ortsgruppe, ein vorbildlicher Verein
innerhalb der Gemeinde Plüderhausen.

Die bis 20.03.2016 amtierende Vorstandschaft

Fast volles Haus in der Hohbergstube
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Der letzte öffentliche Auftritt der Rehhaldenlerchen mit der
Volksweise „Ade zur guten Nacht“ rundete Versammlung
ab.
Im Schlusswort bedankte sich Fritz Ottenbacher für den har-
monischen Verlauf der Hauptversammlung 2016.

von links Stellvertreter Uli Scheuing; Erwin Storz und Heinz
Müller (60 Jahre Mitglied), Wenzel Brunner und Hans
Greiner (40 J.) vorne Brigitte Braun (25 J.), rechts Fritz
Ottenbacher

Probetraining für Skiclubmitglieder und Interessierte im
Ulrich-Schatz-Sportzentrum
Wer das Ulrich-Schatz-Fitness-Zentrum noch nicht kennt hat
am Samstag 9. April die Gelegenheit an einem kostenfreien
Trainingsnachmittag das Studio kennenzulernen und auszu-
probieren. Wir haben im Rahmen unserer Kooperation das
Angebot mit 20 interessierten Personen unter Anleitung der
dortigen Trainer gemeinsam zu trainieren. Es wird je ein Kurs
in Spinning und am Funktional Tower anbeboten. Da nach hat
man die Möglichkeit die weiteren Fitness- und Kraft geräte
auszuprobieren, sowie den attraktiven Sauna bereich zu
besuchen. Termin ist der 9.4.16, von 14.00 - 18.00 Uhr. Bitte
schnell anmelden unter sc-pluederhausen@t-online.de.
Ausklingen lassen wollen wir den Nachmittag dann gemein-
sam im angrenzenden Biergarten Platzhirsch. Bitte gebt die-
ses Angebot auch an interessierte „noch-nicht“ Skiclub-mit-
glieder weiter. Wir freuen uns auf zahlreiches Interesse.

Mutter-Kind-Turnen ab 2 Jahren
Jetzt auch montags !
Demnächst wird nochmal eine Gruppe entstehen.
Interessierte Eltern können sich informieren.
Termin wird sein: 
Montag, 16:30-17:30 Uhr, alte Hohberghalle - Hallenteil 1.

Skiclub Plüderhausen e.V.

Gymnastik, Kurse, Bewegung für Kinder und Reha-Sport
nach den Osterferien
Für die Gymnastik, Kurse und Reha-Sport können sie
sich anmelden !  
Montag, 4.4.16 
10:15-11:15 Uhr, Mama fit, Baby mit (kein Kurs, 10er Karte)
11:25-12:25 Uhr, Mama fit, Baby mit (kein Kurs, 10er Karte)      
16:30-17:30 Uhr, Mutter-Kind-Turnen ab 2 Jahren ( N E U
demnächst )
17:30-18:30 Uhr, Bewegung für 6 bis 12-Jährige 

Dienstag, 5.4.16  
9-10 Uhr, Gymnastik, langsam und bewusst ausgeführt 
10:10-11:10 Uhr, Reha-Sport
11:15-12:15 Uhr, Reha-Sport

Mittwoch, 6.4.16 
16-17 Uhr, Bewegung für 3-6 Jährige ( N E U ) 
17-17:55 Uhr, Figurgymnastik für Frauen und Männer ab 55
Jahren (kein Kurs)
18-18:55 Uhr, Figurgymnastik für Frauen und Männer ab 55
Jahren (kein Kurs) 
19-20 Uhr, Funktionsgymnastik, Core- und Faszientraining 

Donnerstag, 7.4.16 
17-18 Uhr, Mit Power gegen Bauch und Cellulite 
18:15-19:15 Uhr, Reha-Sport

Freitag, 8.4.16 
8:20-9:20 Uhr, Progressive Muskelentspannung nach
Jacobson 
9:25-10:25 Uhr, Beckenbodengymnastik, Wahrnehmung und
Kräftigung des Beckenbodens und Yogaelemente  ( N E U )
15-16 Uhr, Bewegung für 3 bis 6-Jährige 
16-17 Uhr, Mutter-Kind-Turnen ab 2 Jahren

– Alle Gymnastikkurse:  finden im Gymnastikraum der
Staufenhalle statt. Sie gehen über 10 Übungseinheiten und
kosten für Mitglieder 15,- Euro und für Nichtmitglieder 35,-
Euro. Die Beträge bitte jeweils passend mitbringen.

– Mutter- Kind- Turnen:  findet im Gymnastikraum der
Staufenhalle und in der alten Hohberghalle statt. (Mitglied
sein oder 10er Karte)

– Bewegung für Kinder bis 6 Jahren: findet im Gymnastik -
raum der Staufenhalle statt. (Mitglied sein oder 10er Karte) 

– Bewegung für Kinder ab 6 Jahren:   findet in der alten
Hohberghalle statt. (Mitglied sein oder 10er Karte)

– Reha-Sport:   findet im Gymnastikraum der Staufenhalle
statt. (Reha-Sport-Rezept vom Arzt)

– Mama fit, Baby mit:   findet im Gymnastikraum der
Staufen halle statt. (10er Karte)

Information und Anmeldung für Gymnastik, Kurse, Reha-
Sport und Kinderturnen bei Karin Feichtinger
Tel.: 07181 / 9647527; Handy: 0171 / 9196237

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Die diesjährige Jahreshauptversammlung findet am Freitag,
22. April 2016, um 19.00 Uhr im Sportheim am Gänswasen
statt.
Tagesordnung: 1. Begrüßung und Totenehrung; 2. Jahres -
bericht des Vorsitzenden; 3. Berichte der Abteilungs- und
Spartenleiter/innen; 4. Kassenbericht; 5. Bericht der
Kassen prüfer; 6. Entlastung; 7. Wahlen; 8. Beschlussfassung
über Anträge; 9. Verschiedenes.
Zu dieser Versammlung sind alle Mitglieder herzlich eingela-
den. Jugendliche ab 16 Jahre sind auch stimmberechtigt.

Sportverein Plüderhausen e.V.
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Anträge zu Punkt 8 der Tagesordnung sind bis spätestens
Dienstag, 12. April 2016 beim 1. Vorsitzenden Fritz-Peter
Diener, Wilhelmstr. 10, 73660 Urbach oder der SVP Ge -
schäfts stelle, Brückenstraße 16, 73655 Plüderhausen
schriftlich einzureichen.
Der Vorstand  

Abteilung Fußball

Kreisliga B - I. Mannschaft
Tobia Portolano entscheidet Spiel mit Doppelschlag
TSG Buhlbronn - SV Plüderhausen 0:2 (0:2)
Der SVP bleibt in der Rückrunde weiter auf der Erfolgsspur.
Zu Beginn war es ein verteiltes Spiel, ehe der SVP die
Initiative übernahm und Tobia Portolano in der 18.Minute
und 22.Minute den SVP mit einem Doppelschlag in Sieges -
spur brachte. Die Vorarbeit zum 0:1 leistete Patrick Del
Sorbo, welcher den Ball auflegte, so dass Tobia Portolano
aus 14 m mit einem Flachschuss vollendete. Nur drei Minu -
ten später setzte sich Patrick Blessing auf dem rechten
Flügel durch, seine Hereingabe verwertete Tobia Portolano
erneut mit einem Flachschuss zum 0:2. Glück hatte der SVP
in der 28.Minute, als Buhlbronns Gösche nach einer Flanke
den Ball am Tor vorbei köpfte. Danach tat sich bis zur Pause
nichts mehr besonderes.
In der zweiten Halbzeit hätte Tobia Portolano seine Treffer -
quote ausbauen können, hätte er seine zahlreichen Tor -
chancen genutzt. Nach einem Doppelpass schoss Tobia
Porto lano in der 49.Minute das Leder am Tor vorbei. Danach
hatte Buhlbronn zwei Schusschancen in der  53.Minute und
57.Minute, wobei der Ball bei beiden Schüssen über das Tor
ging. Ein 22-m-Schuss von Edwin Skwara verfehlte ebenso
das Ziel. Danach war wieder Tobia Portolano an der Reihe.
Nach Pass in den freien Raum von Patrick Del Sorbo lief
Tobia Portolano in der 71.Minute alleine auf das Tor zu. schob
den Ball aber am langen Eck vorbei. Nur kurze Zeit darauf
liess er einen Ausflug des Buhlbronner Torspielers ungestraft,
als er etwas überhastet auf das leere Tor schoss und das Ziel
dabei verfehlte. Auch Ben Paschuld hätte in der 82.Minute
einen Treffer erzielen können, doch leider verpasste er das
Leder. Dass die „Null“ auch bis zum Schluss stand, dafür
sorgte SVP-Torspieler Massimo Cortese, als er in der
87.Minute einen von ihm selbst verursachten Foul elf meter
parierte. In der Schlussminute wurde noch ein Buhl bronner
Feldspieler wegen groben Fouls des Feldes verwiesen.
SVP-Aufstellung:Massimo Cortese, Antonio Santisi, Patrick
Blessing, Andreas Bäuchle, Ben Paschuld, Yankuba Jarju,
Patrick Del Sorbo, Tobia Portolano, Edwin Skwara, Nick
Mein hardt, Marc Meinhardt (Einwechselspieler Patrick
Kokeisl, Maurizio Konstantinidis, Ertan Hamurcu, Kai
Hobbensiefken).

Reserven
Klarer Sieg beim Tabellenschlusslicht
TSG Buhlbronn - SV Plüderhausen 2:7 (0:4)
Der auch in dieser Höhe verdiente Auswärtserfolg in Buhl -
bronn, erlaubt es dem SVP weiterhin als Tabellenführer vor-
anzugehen.
Der SVP war von Beginn an drückend überlegen und dräng-
te die Hausherren in die eigene Hälfte. Bereits in der dritten
Minute konnte man dann in Führung gehen. Eine auf den
langen Pfosten gezogene Freistoßflanke von Michael
Baldauf wurde von Mario Schäfer aus kurzer Distanz volley
ins Tor befördert. In der 23. Minute wurde ein langer Ball von
Kai Hobbensiefken von Mario Schäfer in den Lauf von

Steffen Barthel verlängert, der trotz massiver Störung des
Gegenspielers den Ball behauptete und gekonnt abschloss.
Nach 33 Minuten setzte sich Vivian Ferrandino auf der rech-
ten Seite gegen mehrere Gegenspieler durch, spielte den
Ball in die Mitte zu Nico Montesanto, welcher den Ball in die
Schnittstelle auf Steffen Barthel verlängerte, wo dieser wie-
der überlegt einnetzte. Den 4:0 Pausenstand besorgte
Dennis Buzdogan mit einem strammen Schuss aus ca. 20
Meter nach Zuspiel von Mario Schäfer.
Nach 57. Minuten war es wiederum Mario Schäfer, der mit
einer scharfen Hereingabe in den Strafraum einen SVP’ler in
Form von Vivian Ferrandino in Szene setzte, welcher dann -
trotz Bedrängnis - das 5:0 erzielte. Der schönste Spielzug
des Tages (63. Minute) führte dann zum 6:0. Nico
Montesanto und Vivian Ferrandino spielten sich mit einem
„doppelten Doppelpass“ auf der rechten Seite bis zur
Grundlinie durch. Die Hereingabe wurde von Dennis
Buzdogan verwertet. Kurze Zeit später setzte sich Harun
Sahin sehenswert gegen mehrere Gegenspieler durch, konn-
te den Ball jedoch nicht im Tor unterbringen. Ein wenig
ärgerlich ist es, dass man dann mit dieser hohen Führung
etwas unachtsam wurde und so konnten die Hausherren in
der 77. und 81. Minute jeweils einen Treffer erzielen. Kurz vor
Schluss wurde der eingewechselte Sheriff Jobe im
Strafraum zu Fall gebracht. Der fällige Strafstoß wurde sou-
verän von Nico Montesanto zum Entstand verwandelt.
SVP-Aufstellung: Kevin Skupch, Michael Baldauf, Michael
Kron, Andreas Restifo, Kai Hobbensiefken, Vivian Ferran -
dino, Nico Montesanto, Steffen Barthel, Dennis Buzdogan,
Ertan Hamurcu, Mario Schäfer, Kenan Kogu, Heiko Glaser,
Harun Sahin, Sheriff Jobe, Dragan Dipalo.

Ben Paschuld verpasst eine gute Gelegenheit einen Treffer
zu erzielen

Fußballjugend

Aktuelle Spieltermine
Samstag, 09.04.2016
D SV Plüderhausen I - SG Schorndorf II 14:00
D VfR Murrhardt II - SV Plüderhausen  II 14:00
C FC Welzheim 06 - SV Plüderhausen I 15:15
C SV Kaisersbach - SV Plüderhausen II 15:15
D SV Plüderhausen III - SGM Neust./Hohenacker II 15:15

Sonntag, 10.04.2016
B FSV Waiblingen II - SV Plüderhausen 10:30

Aktuelle Spielergebnisse
Samstag, 19.03.2016
E SV Hertmannsweiler - SV Plüderhausen I 2:0
E SV Plüderhausen II - VfR Birkmannsweiler 0:2
D TSV Schwaikheim - SV Plüderhausen I 7:0
D SV Plüderhausen  II - VfL Winterbach II 1:0
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D VfR Murrhardt III - SV Plüderhausen III 2:0
C SV Plüderhausen I - SG Sonnenhof Großaspach II 0:10
C SV Plüderhausen II - SG Schorndorf II 0:6

Sonntag, 20.03.2016
B SV Plüderhausen - SV Fellbach III 6:0

E1-Jugend verliert in Hertmannsweiler
Unser 2005er-Jahrgang unter Trainer Manuel Kokol ging
trotz des guten Kreisligaauftakts in der Vorwoche erstaun-
lich verunsichert in die frühe und sehr kalte Auswärtspartie
gegen Hertmannsweiler am 19.03.2016. In der Besetzung
Theresa Bößler, Deniz Boy, Dominik Deli, Eren Karadeniz,
Mert Karadeniz, Kai Klauser, Torwart Maximilian Mayer,
Kapitän Jan Stefancic und Robin Stuiber bekamen wir kei-
nen Zugriff in den Zweikämpfen, spielten bei den schlechten
Platzverhältnissen zu unkonzentriert ab und bauten den
Gegner dadurch zusätzlich auf. Trotzdem konnten wir die
Partie insgesamt ausgeglichen gestalten.
Wie so oft in einem engen Spiel machten dann die Standards
den Unterschied aus: Während Hertmannsweiler durch
einen von uns unglücklich verlängerten Eckball kurz vor der
Halbzeit in Führung gehen konnte, schafften wir es in der
zweiten Halbzeit bei einem eigenen Eckball mit drei freiste-
henden Angreifern nicht, den Ball ins Tor zu drücken. Als wir
in der Nachspielzeit noch einmal alles nach vorn warfen und
einen eigentlich gut verteidigten Eckball schnell herausspie-
len wollten, eroberte Hertmannsweiler den zweiten Ball,
erwischte uns unsortiert und machte mit dem 2:0 die für
uns unnötige Niederlage klar.

B-Jugend: SVP - SV Fellbach III 6:0 (5:0)
Alleiniger Tabellenführer
Durch eine fulminante erste Halbzeit, in der man wie in den
beiden ersten Spielen bereits alles klar machte, sicherte sich
die B-Jugend den dritten Sieg im dritten Spiel. Beim ersten
Treffer zwang man den Gegner noch zu einem Eigentor.
Danach schnürten Yannik und Julian Leitlein jeweils bereits
im ersten Durchgang einen Doppelpack. Marco Mischke er -
zielte per Kopf den einzigsten aber sehenswerten Treffer in
Durchgang zwei. Zeitgleich endete das Topspiel der punkt -
gleichen Konkurrenz unentschieden und somit ist die SVP B-
Jugend nun alleiniger Tabellenführer. Ferienbedingt ist man
nun an den kommenden zwei Wochenenden spielfrei. Da -
nach geht es zur besagten Konkurrenz, dem FSV Waiblingen.
Es spielten: Michel Wolz, Patrick Thum, Oguzhan Ucar,
Marcel Müller, Samuel Stecher, Marco Mischke (1), Giovanni
di Giorgio, Tobias Abt, Denis Jasarevic, Julian Leitlein (2),
Yannik Leitlein (2), Hannes Härer, Marian Ilioni

Abteilung Handball

HSK Urbach/Plüderh. - TSF Welzheim II (12:8) 30:22
Am Sonntagnachmittag kam der Tabellenzweite aus Welz -
heim in die Hohberghalle. Um den Anschluss an die oberen
Tabellenplätze nicht zu verlieren, war ein Sieg Pflicht. 
Trotz konzentrierter Anfangsphase war diese sehr um -
kämpft, daher konnte sich keiner der beiden Mannschaften
absetzen. Als sich jedoch die Abwehr der M1 gegen Ende der
ersten Halbzeit besser fand, musste man auf der einen Seite
acht Minuten kein Gegentor verbuchen und auf der anderen
Seite wurden vier Tore geworfen, was zum deutlichen
Halbzeitstand von 12:8 führte. 
Da man beim Hinspiel in Welzheim einen ähnlichen Vor -
sprung zum Halbzeit noch verspielte und mit drei Toren ver-

lor, wussten alle, dass das Spiel noch lange nicht gewonnen
war und man wie in den Minuten vor der Halbzeit weiterzu-
spielen hatte.
Und tatsächlich konnte die M1, in dieser Phase hauptsächlich
über die Außenpositionen, den Vorsprung nochmals um drei
auf sieben Tore ausbauen. Generell war die HSK-Offensive
im ganzen Spiel durch neueintrainierte Bewegungsabläufe
weitaus variabler als in den Spielen bisher.
Diese Führung  variierte im Verlauf des Spiels immer wieder
zwischen fünf und neun Toren, durch eine abgeklärte und
konzentrierte Mannschaftsleistung ließ man die Welzheimer
jedoch niemals so herankommen, dass ein Kippen des Spiels
möglich geworden wäre. 
Somit gewann die M1 schlussendlich nach 60 Minuten mit
30:22 und nimmt zwei außerordentlich wichtige Punkte mit
in die heiße Phase der Saison.
Das nächste Spiel nach Ostern findet am Sonntag, 3.04.2016,
um 17.00 wieder in der Hohberghalle in Plüderhausen statt.
Es spielten: Stefan Schropp (1), Heiko Busse (1/1) (beide
Tor), Matthias Blank (3), Phillip Wesp (2), Jan Scheffelmaier,
Sascha Verdura, Adrian Wieler (3), Udo Dolch (3), Felix Habik
(7), Dennis Mäffert (3), Florian Wiesner (1), Thomas Krautter
(2), Marco Mazzei  (4), Dennis Piehlmeier

wA: Meister in der Bezirksklasse!
Nach der Meisterschaft vor zwei Jahren konnte sich die
weibliche A-Jugend auch in der Saison 2015/16 die
Bezirksklassen-Meisterschaft sichern. Nach einem holprigen
Start mit nur einem Punkt aus zwei Spielen konnten alle
restlichen Spiele gewonnen werden.
Am Donnerstag erreichte uns die Nachricht, dass das letzte
Saisonspiel gegen den TSV Rudersberg leider abgesagt wur-
de. Somit konnte die wA ohne eigenen Einsatz die
Meisterschaft feiern. Spontan wurde dies mit einem gemein-
samen Brunch, anstelle des Spiels, umgesetzt. Durch den
„Sieg“ schraubte die wA ihr Punktekonto auf 17:3 Punkte
und einem Torverhältnis von 266:145. Die punktgleichen
Korber Mädels konnten dank des direkten Vergleichs (19:19
und 31:24) auf den zweiten Platz verwiesen werden.
Sportlich gesehen konnte sich die Mannschaft nochmals wei -
terentwickeln, die Abhängigkeit von einzelnen Spie lerinnen
wurde durch ein gemeinschaftliches Auftreten geschmälert.
Die einzelnen Mannschaftsteile verbesserten sich weiterhin
und arbeiteten noch besser zusammen. Schwachstellen aus
der letzten Saison, wie zum Beispiel Gegenstöße, waren in
dieser Saison eine der Stärken der Mannschaft. Erfreu licher -
weise waren in dieser Saison schon einige Spielerinnen fester
Bestandteil der ersten und zweiten Frauenmannschaft, was
der Entwicklung der Mädels zusätzlich gut tat.
Auch mannschaftlich konnte auf eine tolle Saison zurückge-
blickt werden. Ausflüge, Geburtstagsfeiern oder andere
Veranstaltungen schweißte das Team zusätzlich zusammen.
Somit bleibt zu hoffen das möglichst viele Spielerinnen wei-
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terhin dem Sport und Verein treu bleiben und den Sprung zu
den aktiven Mannschaften schaffen.
Zur Meisterschaft beigetragen haben: Louisa Schnell,
Alicia Durian, Lea Beck, Tina Gross, Hanna Kraft, Ines
Zeyher, Josipa Antunovic, Tabea Fleuren, Aylin Fleuren,
Michaela Maurer, Sarah Eisenmann, Sierra Schechterle, Nina
Krohmer, Jasmin Dolch, Lena Strobel, Johanna Weiß, Lena
Utsch, Michelle Tusswald. Trainerteam: Udo Dolch und
Tatjana Härer

wC1: Sieg zur Meisterschaft!
HSK Urbach/Plüderh - Hbi Weilimdorf/Feuerb. 15:10 (11:6)
Im letzten Spiel der Saison wollten die Mädels der wC1 sie-
gen, um sich die Meisterschaft zu sichern und die Ver fol -
gerinnen aus Waiblingen endgültig auf den Vizemeisterplatz
zu verweisen. 
Gerade deswegen war der Druck enorm. Vor zahlreichen Zu -
schauern begannen unsere Mädels sehr nervös und schnell
zeigte sich, dass es kein einfaches Spiel werden würde. Die
Gegnerinnen deckten - im Gegensatz zum Hinspiel - sehr
defensiv, was unserem Team zunächst nicht behagte. 
Das 1. Tor für die Hsk fiel durch 7m, das 2. Tor von Rechts -
außen. Erst in der 6. Minuten erzielte A. Schurr das erste
Rückraumtor. Im Anschluss daran agierten die Mädels aber
deutlich selbstbewusster im Angriff, scheiterten zunächst
an der wieder sehr gut aufgelegten Torhüterin der Hbi. Aber
die HSK 3:2:1 Abwehr stand äußert kompakt. Auf der linken
Abwehrseite fanden die Gegnerinnen keinerlei Durch kom -
men, so dass sie ihr Angriffspiel komplett verlagern muss-
ten. Aber auch auf der linken Angriffseite fanden sie nur sel-
ten ein Durchkommen. Mit sehenswerten Toren - ausschließ-
lich über den Rückraum - brachten sich die Hsklerinnen bis
zur Pause auf 11:6 in Front. 
Die 2. Halbzeit war geprägt von starken Abwehr- und Tor -
hüterleistungen beider Teams und verlief sehr ausgeglichen.
Im Gefühl des sicheren Sieges spielten die Mädels zwar
motiviert, ließen sich aber zu übereilten Würfen ohne siche-
re Torchance verleiten. Ausschließlich durch eigene Fehler
kam die Hbi auf 12:9 heran. Nach einer Auszeit wurde das
Angriffsspiel wieder konzentrierter, der Vorsprung durch
platzierte Würfe auf 14:9 ausgebaut, bevor der Abpfiff beim
Endstand 15:10 erfolgte.
Insgesamt bekamen die Zuschauer ein beiderseits um -
kämpftes und faires Spiel zu sehen. Hervorzuheben ist, dass
dazu auch der Schiedsrichter aus Winterbach beigetragen
hat, der die Partie von Beginn sehr souverän leitete. So
einen Schiri hätten wir uns öfter gewünscht.
Unter dem Applaus der Zuschauer und dem Jubel der
Spielerinnen überreichte die Staffelleiterin den Meister -
schaftswimpel. Die HSK schließt diese Saison zwar punkt-
gleich mit dem Tabellenzweiten ab, konnten sich aber in bei-
den Spielen gegen Waiblingen mit 24:12 und 25:13 deutlich
durchsetzen, so dass der direkte Vergleich die Meisterschaft
gesichert hat. 
Die weibliche C-Jugend hat damit zwei Jahre in Folge eine
Meisterschaft errungen. Erfreulich ist, dass diese 2. Meister -
schaft eine Spielklasse höher erreicht wurde, was aus-
schließlich am enormen Engagement der Mädchen in
Training und Spiel gepaart mit Siegeswillen liegt. 
Es spielten: A. Zivkovic (Tor), S. Dobs (1), A. Schurr (3), C.
Denzinger, F. Gulde, K. Bannert (1), S. Möschler (5), A.
Penzkofer (1), M. Dietrich (2), G. Müller, T. Hammel (2)

Ergebnisse vom Wochenende
M-KLB HSK Ur-Plü - TSF Welzheim 2 30 : 22
F-KLB TSV Neustadt - HSK Ur-Plü 2 31 : 11

mJB-BK HSK Ur-Plü - TSF Welzheim 28 : 23
wJB-KLA TV Stetten - HSK Ur-Plü 26 : 25
wJC-KLA HSK Ur-Plü 2 - TV Stetten 18 : 20
M40 HSK Ur-Plü - TSV Denkendorf 4 : 9

HSK Ur-Plü - EK/SV Winnen 12 : 12

Abteilung Tischtennis

Ergebnisse der letzten Woche
TV Murrhardt gegen  Senioren I 6:2
VfR Birkmannsweiler II gegen  Herren II 9:2
EK Welzheim gegen  Herren III 5:9
SV Kaisersbach gegen  Herren IV 1:9
EK Welzheim III gegen  Herren VI 9:7

EK Welzheim III  gegen Herren VI 9:7
Gegen den bis dato ungeschlagenen Tabellenführer Welz -
heim hatten wir uns nur geringe Chancen ausgerechnet.
Ent sprechend schlecht für uns begann das Spiel, alle 3
Doppel gingen verloren. Durch Siege im vorderen Paarkreuz
konnten wir auf  3:2 verkürzen. Leider gingen im mittleren
Paarkreuz beide Spiele im 5. Satz verloren und wir lagen
wieder mit 2:5 im Rückstand. Zwei deutliche Siege im hinte-
ren Paarkreuz brachten uns wieder auf 4:5 heran. Nach
Punkteteilungen im vorderen, mittleren und hinteren Paar -
kreuz stand es vor dem Schlußdoppel 7:8. Unglück -
licherweise verletzte sich Klaus im Schlußdoppel Mitte des
5. Satzes am Oberschenkel. 
Das schon sicher geglaubte Unendschieden war somit nicht
mehr möglich.
Es spielten: Helmuth Klein /2, Klaus Uecker /1, Oswald
Mayer, Wolfgang Pigorsch /1, Michael Reißig /2 und Hans-
Peter Seibold /1.

Tischtennisjugend

Ergebnisse vom letzten Wochenende
SC Fornsbach gegen  Jungen U18 I 2:6
FC Schechingen III gegen  Jungen U18 IV 0:6
SF Steinenberg gegen  Jungen U18 I 3:6
TV Mögglingen gegen  Jungen U18 IV 10:0
EK Welzheim gegen  Jungen U18 II 4:6

SC Fornsbach gegen Jungen U18 I 2:6
Im Achtelfinale des U15-Mannschaftswettbewerb des
Bezirks Rems mussten unsere Jungs in Fornsbach antreten.
Etwas überraschend verloren Dennis und Niklas ihr Doppel
gegen das schwächer eingeschätzte Doppel der Gastgeber
im 5. Satz mit 10:12. Zum Glück konnten sich Felix und Noah
genauso überraschend gegen das Spitzendoppel mit 3:1
durch setzen. Anschließend musste sich Niklas der Nr. 1 von
Fornsbach mit 1:3 geschlagen geben. Dennis setzte sich in 3
engen Sätzen mit 3:0 gegen die Nr. 2 durch. Noah konnte
einen 1:2 Satzrückstand noch in einen 3.2 Sieg umwandeln.
Felix lag bereits mit 0:2 Sätzen in Rückstand, kam aber
immer besser ins Spiel und gewann schließlich im 5. Satz mit
13:11. Damit war der Widerstand von Fornsbach gebrochen.
Dennis ließ dem Spitzenspieler von Fornsbach nicht den
Hauch einer Chance und gewann klar mit 3:0. Den entschei-
denden 6. Punkt steuerte Niklas mit seinem 3:1 Erfolg gegen
die Nr. 2 von Fornsbach bei.
Im Viertelfinale trifft man nun auf den TSB Schwäbisch
Gmünd. Hier gehen wir als krasser Außenseiter ins Spiel.
Leider ist es wieder ein Auswärtsspiel. Ein Spieltermin steht
noch nicht fest.
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SF Steinenberg gegen Jungen U18 I 3:6
In der Vorrunde gab es noch eine 3:6 Niederlage, wobei bei-
de Eingangsdoppel verloren wurden. Damit sich dies nicht
nochmals wiederholt, spielten Dennis und Niklas als Doppel
2 gegen das schwächere Doppel von Steinenberg und
gewannen klar mit 3:0. Felix und Noah mussten gegen das
Spitzendoppel antreten und verloren mit 0:3. Niklas konnte
gegen den starken Spitzenspieler von Steinenberg gut mit-
halten, verlor aber nach teilweise engen Sätzen mit 1:3.
Dennis ließ gegen die Nr. 2 nichts anbrennen und gewann
mit 3:0. Noah bestritt das längste Spiel der Begegnung und
verlor im 5. Satz mit 7:11. Felix konnte durch seinen klaren
3:0 Sieg zum 3:3 ausgleichen. Die folgenden Spiele von
Dennis, Niklas und Felix wurden alle deutlich mit 3:0 gewon-
nen. Somit war der 6:3 Erfolg perfekt.
Die Jungs sind nun seit dem 24.10.2015 in 10 Plichtspielen
hintereinander ungeschlagen. Herzlichen Glückwunsch.
Weiter so.
In beiden Begegnungen spielten: Dennis Nothdurft, Niklas
Greve, Felix Burkhardt und Noah Mann

EK Welzheim gegen Jungen U18 II 4:6
Das Spiel gegen unseren punktgleichen Tabellennachbarn
Welzheim versprach spannend zu werden.
Nach den beiden Eingangsdoppeln stand es 1:1.  Da aber  im
vorderen Paarkreuz beide Spiele von Silas und Eike verloren
gingen lagen wir mit 1:3 im Rückstand. Durch zwei überzeu-
gende Siege von Laurin und Maximilian im hinteren
Paarkreuz konnten wir wieder ausgleichen. Anschließend
legte Silas mit einem Sieg im vorderen Paarkreuz den
Grund stein zum Gewinn des Spiels. Den Sack machten dann
Laurin und Maximilian mit zwei überzeugenden Spielen zu.
Glückwunsch zu diesem Sieg.
Es spielten: Silas Burkhardt, Eike Schmidt, Laurin Bierer
und Maximilian Babel.

Abteilung Turnen

Jugendclub
Erlebnisreiches Wochenende mit vielen Highlights beim
EnBW DTB-Pokal in Stuttgart
Zwei erlebnisreiche Tage verbrachten am vergangenen
Wochenende 16 Gerätturnmädels des SVP mit ihren beiden
Betreuerinnen beim 33. EnBW DTB-Pokal in Stuttgart.
Am Samstag um 10 Uhr brachen die Teilnehmerinnen zur
Wilhelmsschule in Stuttgart-Wangen auf. Dort angekommen
wurden zwei Klassenzimmer zu Übernachtungsquartieren
umgerüstet, ehe die Turnmädels und ihre Betreuerinnen mit
einem Shuttle-Bus zur Porsche Arena aufbrachen. Dort fand
am vergangenen Wochenende der 33. EnBW DTB-Pokal, ein
Turnweltcup der weltbesten Turnerinnen und Turner, statt.
Zu Beginn durften die Mädels die Turnkünste beim Weltcup-
Mehrkampf der Frauen bestaunen. Die Weltelite zeigte inter-
essante und anspruchsvolle Übungen und lieferte einen
spannenden Wettkampf, in dem am Ende die deutsche
Turnerin Sophie Scheder als Siegerin hervorging. Gleich im
Anschluss daran folgte der Teamwettkampf der Männer.
Leider wurde das deutsche Team am letzten Gerät noch
knapp vom Podium verdrängt. Die Stimmung in der Gruppe
der SVP’lerinnen war trotzdem super, als wir uns auf den kur-
zen Fußmarsch zum Sport Stuttgart begaben, wo das Abend -
essen eingenommen wurde und auch das Abend programm
stattfand. Ein Teil der Plüderhäuser Turnerinnen durfte nach
dem Essen an einem Turn-Workshop im Kunst-Turn-Forum,
dem Trainingsstützpunkt des Schwäbischen Turner bundes,

teilnehmen. Besonders imposant für die Mädels waren die
Vielfalt und die Anzahl der feststehenden Geräte sowie die
Schnitzelgrube, in die sie jede Menge Saltos sprangen. Nach
diesem Workshop konnten die Mäd chen unter verschiedenen
Programmpunkten im Sport auswählen. Bis um 23 Uhr wur-
de getanzt, gemalt, geklettert, Film geschaut oder geturnt.
Als Favorit kristallisierte sich auch in diesem Jahr wieder die
Disco heraus. Die Turn mädels des SVP stellten erneut ihr
Durchhaltevermögen unter Beweis und verließen die Disco
als letzte Gruppe. Zurück im Übernachtungsquartier fielen
die Jüngsten schnell in ihre Betten. Für die übrigen Mädchen
war die Nacht noch nicht zu Ende. Unmengen Süßigkeiten
und Chips mussten dringend noch vertilgt und wichtige
Gespräche geführt werden. Erst weit nach Mitternacht fielen
auch den letzten Nachtaktiven die Augen zu.
Nach einer kurzen Nacht frühstückten die Gerätturnerinnen
in der Wilhelmsschule, ehe sie wieder ihre Sachen packten
und sich erneut mit dem Shuttle in die Porsche Arena chauf-
fieren ließen. Die älteren Teilnehmerinnen der Gruppe hat-
ten sich zu dem Workshop „Blick hinter die Kulissen“ in der
Porsche Arena angemeldet. In einem Rundgang wurden sie
durch die Katakomben der Halle geführt und durften sich
verschiedene Räumlichkeiten wie Presseraum, Fernseh über -
tragungsraum, Anti-Doping-Raum, Küche und Essens- und
Aufenthaltsräume der Spitzensportler anschauen. Der Ab -
schluss des Rundgangs führte die Gruppe direkt ins
Zentrum der Porsche Arena, wo sich bereits die deutschen
Frauen beim Aufwärmtraining befanden. Wer sich traute,
konnte seine Turnkünste auf der Bodenmatte direkt unter
den Augen der deutschen Cheftrainerin und den deutschen
Turnfrauen testen. Im Anschluss daran hatten die
Plüderhäuserinnen die Gelegenheit, beim Aufwärmtraining
der neun Teilnehmer des Weltcup-Mehrkampffinales der
Männer zuzusehen. Viele Augen bestaunten die Sixpacks
und Oberarmmuskeln der Turner. Den frühen Nachmittag
verbrachten die SVP’lerinnen mit Anfeuern und Bejubeln

Teilnehmerinnen des SVP

Kids Eskorte mit den russischen Turnerinnen
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der Weltelite beim Mehrkampffinale der Männer. Auch hier
siegte nach einem überaus spannenden Kopf-an-Kopf-
Rennen der deutsche Turner Andreas Bretschneider. Beim
Teamfinale der Frauen stand drei Turnmädels des SVP ein
weiteres Highlight bevor. Sie wurden bereits im Vorfeld aus-
gelost und durften an der Hand der russischen Turnerinnen
in die Porsche Arena einlaufen. Bereits gegen die aufkom-
mende Müdigkeit ankämpfend feuerten die SVP-Mädels vor
allem die deutschen Frauen an, die letztendlich Rang 2
belegten. Müde aber wohlbehalten und voller positiver und
schöner Eindrücke kehrten alle 18 Teilnehmerinnen gegen
19:15 Uhr nach Plüderhausen zurück. 

Workshop „Blick hinter die Kulissen“

Anmeldung für Fitness- und Gesundheitskurse nach den
Osterferien

Bodyforming
Nach einem Aerobic-Warm-up werden diverse Problem -
zonen mit verschiedenen Kleingeräten bearbeitet.
Rücken und Bauchmuskulatur werden gekräftigt. Viel Spaß
mit fetziger Musik.
Montags von 9.15 bis 10.15 Uhr im Gymraum der Staufen halle.

Fit mit Pilates (Pluspunkt Gesundheit)
Die Rumpfmuskulatur (Bauch, Beckenboden,Rücken) wird
trainiert, so dass Aufrichtung und Stabilität der Körpermitte
sowie der Wirbelsäule gefördert werden.
Das Pilatesprogramm verbessert die Körperhaltung, kräftigt
die Muskulatur, erhöht die Beweglichkeit und entspannt den
Körper.
Dienstags von 17.45 bis 18.45 Uhr im Gymraum der Staufen -
halle.

Wirbelsäulengymnastik (Pluspunkt Gesundheit)
Mit viel Spaß und Bewegung Rückenproblemen vorbeugen.
Übungen aus der Haltungsschulung, Kräftigung und Deh -
nung der Rumpfmuskulatur, Mobilitäts- und Entspannungs -
übungen sind Inhalte der Kursstunden.
Mittwochs 8 - 9 Uhr im Gymraum Brückenstr. 16

Faszientraining
Faszien sind die Bindegewebshüllen um unsere Muskeln. Ein
gezieltes Training dieser hilft unteranderem gegen Rücken-
und Knieproblemen.
Verklebtes Bindegewebe kann Schmerzen bereiten.
Faszientraining mobilisiert, stärkt und entspannt den Körper. 
Donnerstags 8 - 9 Uhr im Gymraum der Brückenstr. 16

Rückenfitness
Dieser Kurs beeinhaltet Kräftigung, Stabilisierung, Mobili -
sierung und Dehnung der Rücken-und Rumpfmuskulatur.
Eine motivierende Abwechslung bietet der Einsatz von ver-
schiedenen Kleingeräten.
Freitags 10.30 - 11.30 Uhr im Gymraum der Staufenhalle.

Info und Anmeldung: Tel. 07172/7099.
Auch für Nicht mitglieder des SVP

Abteilungsversammlung am 06. April 2016
Unsere diesjährige Abteilungsversammlung der Turn ab -
teilung findet am Mittwoch, 06. April 2016 um 19:30 Uhr im
SVP Vereinsheim statt. Auf der Tagesordnung stehen
folgen de Themenpunkte: 1. Begrüßung; 2. Bericht der Ab tei -
lungs leitung; 3. Bericht der Gruppenleiter/innen; 4. Kas sen -
bericht; 5. Aussprache; 6. Wahl der Abteilungsleiter; 7. An -
träge; 8. Verschiedenes.
Anträge können in schriftlicher Form bis spätestens
30.03.16 an oberkampf@t-online.de eingereicht werden.
Wir würden uns über eine zahlreiche Beteiligung freuen.
Die Abteilungsleitung

Abteilung Leichtathletik

Trainingszeiten Leichtathletik Sommer 2016
Nach den Osterferien ab Montag 04. April 2016 beginnt für
alle Trainingsgruppen wieder das Training im Wittumstadion
Urbach.  Damit jeder zur richtigen Zeit am richtigen Ort ist,
nachfolgend die aktuellen Trainingszeiten:
Mo 18.00-20.00 Uhr Schüler ab U16
Di 17.00-18.30 Uhr Schüler U8 und U10 (9 J. und jünger)

18.30-20.00 Uhr Schüler U12 (10 und 11 Jahre)
18.00-20.00 Uhr Schüler U14 und älter (ab 12 Jahre)

Mi 17.00-18.30 Uhr Lauftraining ab U10
18.00-19.30 Uhr Lauftraining ab U16

Do 17.30-19.30 Uhr Schüler U14 und älter 
In der Trainingsgruppe unserer Jüngsten sind wieder neue
Kinder ab 6 Jahren (Jahrgang 2010) willkommen.
Wer Lust am Laufen, Springen und Werfen aber auch an
vielfältigen Spielen hat, soll einfach zum Schnuppern vor-
beikommen. 

Allen Athleten, Eltern und Freunden wünschen wir ein fro-
hes Osterfest, erholsame Ferien und einen guten Start in die
Freiluftsaison. 
Rückfragen und weitere Infos bei: D. Kunzweiler Tel. 82578,
F. Diener Tel. 81409 oder auf der Homepage der LG Limes-
Rems

4 Titel für die LG Limes-Rems bei den Kreiswaldlauf -
meisterschaften
Mit insgesamt 4 Meistertiteln, 5 Vizemeistermeistertiteln
und 7 Bronzemedaillen kehrten die Athleten der LG Limes-
Rems von den Kreismeisterschaften im Waldlauf am 13. März
2016 aus Welzheim zurück.
41 junge Athleten unserer LG waren am Sonntag in Welz -
heim am Start. Bei trockenem Wetter aber noch recht nied-
rigen Temperaturen mit einzelnen Schneeresten am Rand
mussten als Erste die Mädchen W8 und W9 über die ver-
kürzte Runde mit 1100 m an den Start. Der erste Podestplatz
des Tages ging an die U8-Mädchen  mit Daria Oprean, Sarah
Fink  und Nathalie Koch, die sich als Mannschaft über den
zweiten Platz freuen konnten. In der gleichen Alterskasse
war noch Matilda am Start. In nächsten Lauf der Mädchen
U10 (Jahrgang 2007 u.2008) erkämpfte sich Miriam Schray
noch W8 in 4:18,9 min den zweiten Platz, dicht gefolgt von
Lia auf Platz 4. Eine Bronzemedaille erlief sich Clara Ortlieb
W9 in 4:25,2. Ihre Trainingskameradinnen Lea 4., Hannah 5.
und Nele 8. folgten dicht. Als Mannschaft freuten sich
Miriam, Clara und Lea über den ersten Kreismeistertitel des
Tages. Das zweite Team mit Lia, Hannah und Nele belegte
Platz 4.
Bei den U8er-Jungs waren wir nur mit zwei Kindern am
Start und konnten somit leider keine Mannschaft stellen.
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Auf der ebenfalls 1100 m langen Strecke kamen Noah als 5.
und Max als 6. ins Ziel. 
Auch für die U10er-Jungs folgte wieder ein Podestplatz. Die
Mannschaft mit Maximilian 5., Lukas 9. und Simon 10.
erkämpfte sich  den dritten Platz. Im gleichen Lauf waren
noch Axel und Johannes am Start. 
Als nächstes mussten die U12-er auf der ganzen Runde über
1250 m an den Start, die gleich nach dem Start eine leichte
Steigung im Lauf hatten. Das beste Einzelergebnis ging mit
Platz 4 an Maribelle Bührle, die Woche über noch krank, und
somit nicht zufrieden mit ihrem Lauf. Als Mannschaft zu -
sammen mit Marie und Katja erzielten sie ebenfalls Platz 4.
Ilka, Bianca und Franziska waren im gleichen Lauf unter-
wegs. 
Gleich drei Titel und drei dritte Plätze folgen im Lauf der
U12-er Jungs. Nach dem Startschuss stürmten sie wie bei
einem Sprit los. Das kann doch nicht gut gehen! Aber als
erste tauchten zwei rote Trikots aus dem Wald wieder auf. Es
gewann Eric Wörner M11 in 5:38,2 min vor Ian Mussenbrock
M10 in 5:41,9, der damit die Wertung der M10 gewann. Je -
weils Platz 3 ging an Yussuf-Emre Keser M10 und Felix Reber
M11. Der Mannschaftstitel ging an die Besetzung Eric, Ian
und Felix, und Platz 3 an Mika, Yussuf und Finn. Komplettiert
wurde die Jungstruppe noch von Simon und Devin. 
Im Lauf der weiblichen U14 war nur Leonie Bernlöhr am
Start. Nach einem couragierten Lauf erreichte sie als Dritte
das Ziel und bekam bei der Siegerehrung die Bronze -
medaille umgehängt. 
Bei den Jungs U14 waren nur Hannes Wahl und Jakob Graß,
beide M12, für die LG am Start. Hannes, am Samstag noch
Sieger bei den Regionalmeisterschaften, wurde im Lauf leider
von einem nachfolgenden Läufer zu Fall gebracht und verletz-
te sich. Mit blutender Hand lief er trotzdem weiter und erreich-
te als Zweiter das Ziel. Schade, denn er wollte den Titelgewinn
vom letzten Jahr wiederholen, was unter normalen Um -
ständen geklappt hätte. Jakob freute sich über Platz 4.
Bei der weiblichen U16 waren Lara, Lena und Sophie am
Start. Als Mannschaft holten sie sich den Vizemeistertitel.
Der letzte Lauf mit LG-Beteiligung waren die Jungs U16 mit
Simon, Dominik, Daniel und Martin. Simon Walter M15 erlief
sich den Vizemeistertitel und zusammen mit Dominik und
Daniel folgte nochmal ein dritter Platz in der Mannschafts -
wertung.
Allen Teilnehmern ganz herzliche Glückwünsche zum Erfolg
sowie Dank an alle Betreuer und Schlachtenbummler für die
zahlreiche Unterstützung.

Arbeitseinsatz ab 30.03.2016 beim Tennishaus am See
Nach dem Winter kündigt sich nun endlich der Früh ling an.
Die Mitglieder des Tennisvereins Plüderhausen sind daher auf -
gerufen die Tennisplätze aus dem Winterschlaf zu er wecken.
Unter der fachkundigen Anleitung unseres Platzwartes Paul
Toth hat daher jeder die Möglichkeit an einem Arbeits ein satz
sein Arbeitsstundenkonto aufzufüllen.
Unter dem Motto: „Viele Hände, ein schnelles Ende“ ruft der
Verein euch auf zahlreich und tatkräftig mitzuhelfen. 
Unsere Plätze sollen pünktlich zur Saisoneröffnung am
24.04.2016 spielbereit für uns alle - und für das Schnupper -
tennis für Jedermann - zur Verfügung stehen. 
Sicher ist für jeden eine Aufgabe passend zu seinen Fähig -
keiten dabei. Zu Beginn wird das Unkraut entfernt und der
Sand eingeworfen. Es folgt das Bewässern des Platzes und
die Verfestigungsarbeiten für den Sand. Zum Schluss wer-
den die Linien gezogen und die Netze gespannt. Für einen
perfekten Auftakt bei der Saisoneröffnung sind dann nur
noch kleinere Abschlussarbeiten notwendig.
Wir sind auf die Mithilfe von euch allen angewiesen, da wir
die Plätze bekanntlich in Eigenleistung wach küssen und
kein Geld für eine Fachfirma aufwenden wollen. Im Tennis -
heim hängen dazu Listen mit möglichen Aufgaben und ver-
schiedenen Einsatztagen aus.
Weiterhin könnt ihr die Listen auf der Startseite unsere
Home page unter www.tv-pluederhausen.de einsehen und
downloaden. 
Entweder ihr tragt euch in die Liste am Tennishaus am See
ein, oder meldet euch bei unserem 1. Vorstand Silvan Vollmar
(Tel: 07181/ 669 8001 oder Mail: silvan.vollmar@gmail.com)
an, der die Aufgabenverteilung organisiert.
Die Arbeitseinsätze finden am 30.03.2016 (Mi) ab 17 Uhr,
31.03.2016 (Do) ab 16 Uhr, 01.04.2016 (Fr) ab 17 Uhr,
02.04.2016 (Sa) ab 9 Uhr, täglich vom 03.04.-15.04.2016 und
am 16.04.2016 (Sa) ab 9 Uhr statt.

Vereinsheim benötigt neuen Anstrich
Am Samstag, den 09.04.2016 und am Samstag, den
16.04.2016, jeweils ab 10 Uhr, werden zahlreiche helfende
Hände bei der Außenfassadenerneuerung unseres Vereins -
heims benötigt. Um diese Aufgabe zu stemmen sollten an
beiden Tagen 5-8 Personen zusammenkommen. Die Ar -
beiten beinhalten das Abschleifen sowie das Anstreichen
mit Farbe. Eine fachkundige Unterstützung ist gewährleistet.
Eine Anmeldung bei Kai Schärtel ist erwünscht. 

Tierstation Plüderhausen, Uferweg 7
Öffnungszeiten: Dienstag von 10.00 bis 12.00 Uhr

Donnerstag von 15.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag von 15.00 bis 17.00 Uhr 

Tel. 07181/932662, E-Mail: post@tierschutz-pluederhausen.de
Homepage: www.tierschutz-pluederhausen.de

Fund-Tier
Eine braun getigerte, noch junge Kätzin - ca. 1-2 Jahre alt -
lief an der Gmünder-Str. in Plüderhausen orientierungslos
herum. Wem gehört diese Katze oder wer weiß, wo sie zu
Hause ist. – Nachfragen bitte zu den Öffnungszeiten unter
der o.g. Telefonnummer.

Tennisverein
Plüderhausen e.V.

Tier- und Naturschutz
Plüderhausen und Urbach e.V.



28

Donnerstag, 24. März 2016 MITTEILUNGEN DER GEMEINDE PLÜDERHAUSEN Nummer 12

Chorprobe
In dieser Woche ist natürlich keine Chorprobe.
TonArt wünscht ein Frohes Osterfest.

Einladung zum Osterschießen im Schützenhaus
Am Ostermontag, den 28.03. findet das Osterschießen unse-
rer Schützenabteilung statt.
Von 10.00 - 16.00 Uhr sind alle Schützen und Nichtschützen
herzlich eingeladen, ihre Treffsicherheit unter Beweis zu
stellen. Zu gewinnen gibt es Pokale in der Jugendklasse (12-
16 Jahre) und in der Schützenklasse (ab 16 Jahre). 
Gerne bewirten wir sie mit Speis und Trank und freuen uns
auf ihr Kommen.

Sprechtage April 2016
Im April finden die Sprechtage wie folgt statt:
Schorndorf: Donnerstag, den 28.04.2016
Die Sprechtage finden immer ab 13 Uhr statt und es muss
zuvor ein Termin unter der Telefonnummer 07151/2064200
vereinbart werden.

Kirchliche Nachrichten

Evang. Pfarramt I
Pfarrer Dirk Walz, Halde 22, Telefon 8 13 66, Fax: 9898 34
E-Mail: Ev.Kirche.Pluederhausen@t-online.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro, Halde 22:
Montag 14 - 18 Uhr, Dienstag, Mittwoch und Freitag 8 - 12 Uhr

Evang. Pfarramt II
Pfarrer Thomas Scheiner, Drosselweg 6, Telefon 99 0792,
Fax 99 09 12 · E-Mail: pfarramt.pluederhausen_2@elkw.de

Gottesdienste und Veranstaltungen

Gründonnerstag, 24.03.: 14.30 Uhr Betreuungsgruppe Café
Vergissmeinnicht im Gemeindezentrum Wittumhof (Hiller -
saal); 19.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Scheiner, Fuhr,
Walz); Opfer für die eigene Kirchenge mein de
Karfreitag, 25.03.: 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
u. Kirchenchor (Pfr. Walz); Opfer für Hoffnung für Osteuropa
Ostersonntag, 27.03.: 8.00 Uhr Gedenkfeier auf dem
Friedhof (Pfr. Scheiner) u. Posaunenchor; 10.00 Uhr Fami -
lien gottesdienst mit Abendmahl für Groß u. Klein (Pfr.
Scheiner); Opfer für die eigene Kirchengemeinde
Ostermontag, 28.03.: 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen
(Pfr. Walz); Opfer für die eigene Kirchengemeinde
Dienstag, 29.03.: 14.30 Uhr Bibelstunde des Süddeutschen
Gemeinschaftsverbandes im Gemeindezentrum Wittumhof
Donnerstag, 31.03.: 14.30 Uhr Betreuungsgruppe Café Ver -
gissmeinnicht im Gemeindezentrum Wittumhof (Hiller saal)

TonArt e.V.

Musikverein   Frohsinn" e.V.
Walkersbach"

Ortsgruppe Plüderhausen

Evangelische Kirchengemeinde
Plüderhausen

Gottesdienste zu Ostern
Zum Gottesdienst mit Abendmahl am Gründonnerstag,
24.03., laden wir um 19.00 Uhr herzlich ein. 
Am Karfreitag, 25.03., ist um 10.00 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl und Kirchenchor. Am Ostersonntag, 27.03., ist
um 8.00 Uhr eine Gedenkfeier auf dem Friedhof, die vom
Posaunenchor musikalisch umrahmt wird und um 10.00 Uhr
Familiengottesdienst in der Margaretenkirche mit Abend -
mahl für Groß und Klein. Am Ostermontag, 28.03., laden wir
um 10.00 Uhr ein zum Gottesdienst mit Taufen.

Mitarbeiterforum am 07. April 2016
Unser nächstes Mitarbeiterforum findet am Donnerstag, 07.
April, um 18.00 Uhr im Gemeindezentrum Wittumhof statt.
Wir bitten um zahlreiche Teilnahme.

Evangelische Jugend
Ferienwaldheim Burghalde 2016

Kurze Info zu den Anmeldungen
Da der Abschnitt 1 schon ausgebucht ist, können wir nur
noch Plätze in Abschnitt 2 anbieten.
Wir freuen uns auf Eure Anmeldung.

Veranstaltungen für Kinder und Jugendliche
In den Osterferien finden keine Jugendgruppen statt.
Ansprechpartner der Jugendarbeit:
Silas Tückmantel, 017642616679
Im Jugendbüro im Ev. Jugendhaus anzutreffen immer Mitt -
woch von 18- 20 Uhr.

Donnerstag, 24.03.: 15.00 Uhr „Treff 60 Plus“; Abfahrt am
Bür gerhaus zum Kaffeetrinken nach Welzheim ins Café am
See
Karfreitag, 25.03.: 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
(Pfr. Scheiner); Opfer für Hoffnung für Osteuropa
Ostersonntag, 27.03.: 10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Walz);
Opfer für die eigene Kirchengemeinde

Zum Frühstücksgottesdienst am Palmsonntag...
...hatten sich einige Walkersbacher und Höflesleut aufge-
macht. Ein für Augen und Gaumen gleichermaßen attrakti-
ves Frühstücksbuffet empfing die Gäste.

Evangelische Kirchengemeinde
Walkersbach
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Schlemmen und Schwätzen war das Motto des ersten Teils,
danach feierten wir miteinander einen Gottesdienst, der von
Frau Schönemann am kurzfristig organisierten Keyboard
begleitet wurde. Eine gelungene Aktion, die sicher gern wie-
derholt werden wird. Danke allen fleißigen Helferinnen und
Helfern.

Gottesdienste und Leben in der Seelsorgeeinheit

Donnerstag, 24.03.: Gründonnerstag: 15.00 Uhr Ministran -
ten probe für die Karfreitagsliturgie, Herz-Jesu, Plü; 17.00
Uhr Probe für die Osternacht, St. Marien, Urbach; 19.00 Uhr
Eucharistiefeier St. Marien, Urbach mit Fußwaschung der
Erst kommunionkinder im Anschluss; 19.45 Uhr Ölbergan-
dacht
Freitag, 25.03.: Karfreitag: 9.30 Uhr Wortgottesdienst im
Haus am Brunnenrain; 10.00 Uhr Kreuzweg der Familien, mit
Übergabe der Kommunionkreuze an die Erstkommunion -
kinder, Herz-Jesu Plüderhausen; 10.30 Uhr Wortgottesdienst
im Alexanderstift Haus B, Urb.; 15.00 Uhr Karfreitagsliturgie
mit gesungener Passion unter Mitwirkung des Kirchenchors,
Herz-Jesu, Plüderhausen
Samstag, 26.03.: Karsamstag: 9.00 Uhr Karmette, Herz-
Jesu, Plüderhausen; 20.30 Uhr Osternachtsliturgie mit
Taufe des Kindes Leo Weese, St. Marien, Urbach
Sonntag, 27.03.:  Ostersonntag, -Bischof Moser Kollekte- 
10.30 Uhr Hochfesteucharistie Herz-Jesu, Plüderhausen
unter Mitwirkung des Kirchenchors. Im Anschluss kleiner
Stän derling der KJG; 18.00 Uhr Feierliche Ostervesper mit
sakramentalem Segen, Herz-Jesu, Plüderhausen
Montag, 28.03.: Ostermontag, -Bischof Moser Kollekte-
10.30 Uhr Eucharistiefeier, St. Marien, Urbach; 18.30 Uhr
Emausgang ab Wanderparkplatz am Bärenhof; 19.30 Uhr
Wort gottesdienst in Walkersbach 
Dienstag, 29.03.: 18.30 Uhr Rosenkranz, Plüderhausen;
19.00 Uhr Eucharistiefeier mit Totengedenkfeier der Fam.
Cerrone, Herz-Jesu, Plüderhausen
Mittwoch, 30.03.: 14.30 Uhr Treffen Caritasfrauen, GH St.
Michael, Plüderhausen; 18.25 Uhr Rosenkranz in Urbach;
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Urbach

Pfarrbüro: Pfarrer M. Bartzik Tel: 81221
Diakon: Michael Hentschel, Tel: 81215
Gemeindereferentin Frau Egyptien: Telefon: 81928
rk.urbach.egyptien@web.de

Öffnungszeiten und Telefonnummern unserer Pfarrbüros:
Montag 9.00 - 11.00 Uhr Urbach

14.00 - 18.15 Uhr Plüderhausen
Dienstag 14.00 - 18.15 Uhr Plüder hausen

17.30 - 19.00 Uhr Urbach

Katholische
Kirchengemeinde 

Mittwoch 9.00 - 11.00 Uhr Urbach
Freitag 9.00 - 11.00 Uhr Urbach 

8.30 - 12.00 Uhr Plüderhausen

Plüderhausen: 07181 - 81221, rk.p.pfarrbuero@web.de,
Urbach: 07181 - 81928, rk.urbach.pfarrbuero@web.de

Ostersonntag und Ostermontag: Bischof-Moser-Kollekte:
„Damit Glaube neu zündet“, dieses Motto hat sich die Bi schof-
Moser-Stiftung zum 10-jährigen Bestehen im Jahr 2014 gege-
ben. Unter diesem Motto steht auch die diesjährige Oster -
kollekte. 
Die Bischof-Moser-Stiftung hat es sich zum Ziel gemacht
„Ideen und Talente zu wecken, damit der Glaube an Gott neu
zündet.“ 
Mit phantasievollen Projekten greift die Bischof-Moser-Stiftung
die Sehnsüchte nach Orientierung, Halt und Le bens sinn auf
und ermöglicht Menschen, neue Zugänge zum Glau ben an Gott
zu entdecken. Dies gibt Hoffnung, Zuver sicht und Kraft.
Die Bischof-Moser-Stiftung fördert innovative Seelsorgepro -
jekte und lädt dazu ein, neue Formen der Glaubensver mitt lung
zu erproben. So entsteht die Chance, ideell und finanziell an
der Erneuerung der Kirche und der Zukunft der kirchlichen
Berufe mitzuwirken.

Katholische Kinder - und Jugendarbeit
Proben für die Kar- und Ostertage:
Karfeitag: Donnerstag, 24.03.2016, um 15.00 Uhr Herz-Jesu-
Kirche, Plüderhausen
Osternacht: Donnerstag, 24.03.2016, um 17.30 Uhr St.
Marien, Urbach
Mit den Erstkommunionkindern, die stolz ihre gebastelten
Palmen tragen, zieht die ganze Gemeinde in einer kleinen
Prozession in die Kirche ein und erinnert damit an den Ein -
zug Jesus in Jerusalem. Damit beginnt die heilige Woche, in
der wir in verschiedenen Gottesdiensten über das Leiden
und den Tod Jesus nachdenken und an Ostern seine Aufer -
stehung feiern.

Offener Kinder-Treff und Ministrantentag:
Gemeinsam in Vorfreude auf Ostern
Vor Beginn der Karwoche trafen sich Kinder, Ministrant -
Innen und Jugendliche aus beiden Pfarrgemeinden im Ge -
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meindehaus St. Marien, um gemeinsam von den letzten
Tagen im Leben Jesu zu hören und sich bei Spiel, Bastel -
arbeiten und Eierfärben auf die Osterfreude einzustimmen. 

Vielen Dank an die TeamlerInnen Juliana, Lara, Marie, Re -
bec ca, Sarah, Sophie und Maximilian, unserem Techniker,
der uns einen Film präsentierte, bei dem wir voller Span -
nung miterleben konnten, wie Freunde voneinander lernen
und Schwierigkeiten zusammen durchstehen.

Bericht vom Werkstattwochenende für Ministranten -
Teamler
Als wir, Lara Fink, Sarah Smykalla und Marie Karbach am Frei -
tag abend in Wernau ankamen, gab es für uns alle erst mal eine
Vorstellungsrunde mit anschließenden Kennen lern spielen. 
Die Teilnehmer kamen aus der gesamten Diözese und waren
alle sehr offen und freundlich. Auch die Leiter machten ei nen
sehr guten, netten Eindruck auf uns, welcher sich später dann
auch als richtig erwies. 
Als am nächsten Morgen auch die Letzte von uns, Patricia
Krubitzer, ankam, war unsere Urbacher Gruppe komplett. An
diesem Samstag erwartete jede von uns drei Workshops, die
sehr viel Spaß bereiteten und die Grundlage für einen ange-
regten Austausch, auch gemeindeübergreifend boten. Nach
jedem der Workshops gab es eine Pause, die von uns zum Er -
zählen der neuen Eindrücke und Ideen genutzt wurde. Da bei
ent standen mehr oder weniger gute Pläne, die abends noch
ausgearbeitet oder gleich wieder verworfen wurden. Am frü-
hen Abend feierten wir nach dem anstrengenden Tag gemein-
sam noch Gottesdienst, bei dem jeder noch einmal für sich den
Tag Revue passieren ließ. Nach dem Gottes dienst besuchten
zwei von uns noch einen freiwilligen Work shop, der zukünftig
auch etwas in die Ausbildung neuer Ministranten und Minis -
trantinnen einfließen wird. Am späten Abend trafen wir uns zu
einer Besprechung, wobei wir Pläne für unsere zukünftige Mi -
nis trantenarbeit erarbeiteten und unsere Eindrücke des abend-
lichen Workshops noch einmal besprachen. Unsere Köpfe wa -
ren voll von Ideen und wir wollten am liebsten sofort loslegen. 
Am Sonntagmorgen standen jedoch erst mal Aufräumen und
Besprechen des Wochenendes auf dem Programm. Nachdem
wir noch die Möglichkeit hatten, uns mit Büchern und Impuls-
Kärtchen einzudecken, war auch schon die Abschlussrunde
gekommen und wir verabschiedeten uns schweren Herzens,
aber auch voller Tatendrang von unseren neu gewonnenen
Freunden und machten uns auf den Weg zurück nach Urbach.

Marie Karbach

Krankenkommunion
„Ich war krank, und ihr habt mich besucht ...“ Mt 25,36
Diakon i.R. Anton Kampa hat diesen Dienst lange Jahre aus-
geübt, kann dies aus Altersgründen nun nicht mehr tun.

Zwei Frauen aus unserer Gemeinde, Birgitta Cohausz und
Annerose Klement haben deshalb im Februar einen Kurs zur
Vorbereitung auf diesen Dienst besucht. Beide sind von
Bischof Dr. Gebhard Fürst zur Übernahme dieses Dienstes in
der Gemeinde Herz-Jesu Plüderhausen beauftragt worden.
Wenn Sie einen Besuch wünschen, so melden Sie sich bitte
telefonisch auf dem Pfarrbüro bei Frau Greiner (Telefon 8 12
21). Frau Cohausz oder Frau Klement werden sich mit Ihnen
in Verbindung setzten und einen geeigneten Termin verein-
baren.

Anerkennungspraktikantenplatz
Die Kath. Kirchengemeinde Herz Jesu in Plüderhausen bie-
tet im Kindergarten St. Michael für das Kindergartenjahr
2016/17 eine/n Praktikumsplatz für Berufspraktikanten im
Rahmen der Ausbildung zur Erzieherin
Wenn Sie Interesse an einer Zusammenarbeit mit einem
viel seitigen und erfahrenen Team haben, engagiert, verant-
wortungsbewusst sind, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.
Die Zugehörigkeit zur katholischen Kirche setzen wir vor-
aus. Möglich ist auch die Zugehörigkeit bei einem Mitglied
der Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen.
Die Einstellung und Vergütung erfolgt nach der Arbeits ver -
tragsordnung der Diözese Rottenburg-Stuttgart. Schwerbe -
hinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt eingestellt.
Bitte richten Sie ihre schriftliche Bewerbung mit den übli-
chen Unterlagen bis zum 08.04.2016 an die kath. Kirchen -
pflege Herz-Jesu, z.Hd. Frau Wagner, Dürerweg 8, 73655
Plüderhausen (Tel. 07181-84240).

Gemeindezentrum Christuskirche, Weberstraße 2
Pastor Stefan Reinhardt, Weberstr. 2, 73655 Plüderhausen,
Tel. 07181/81280, E-Mail: Stefan.Reinhardt@emk.de

Veranstaltungen

Freitag, 25.03.: 10.00 Uhr Bezirksgottesdienst an Kar frei -
tag mit Abendmahl in der Friedenskirche in Schorndorf, kein
Gottesdienst in der Christuskirche
Sonntag, 27.03.: ab 8.30 Uhr Osterfrühstück; 10.00 Uhr
Gottesdienst zum Osterfest

Ottental 6

Gottesdienste und Veranstaltungen

Karfreitag, 25.03.: 9.30 Uhr Gottesdienst durch unseren
Bezirksältesten Hetzel
Ostersonntag, 27.03.: 9.30 Uhr Gottesdienst durch unse-
ren Bischof Gründemann in Schorndorf
Donnerstag, 31.03.: 20.00 Uhr Gottesdienst

Freunde und interessierte Mitbürgerinnen und Mitbürger
sind zu allen Gottesdiensten und Veranstaltungen herzlich
eingeladen. Weitere Informationen unter www.nak-sued.de

Gemeindevorsteher:
Jochen Falkenstein, Konnenbergstr. 11, 73614 Schorndorf,
Telefon 07181/87336

Evang.-method. Kirche

Neuapostolische Kirchengemeinde
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Freitag, 25.03.: 18.00 Crossover-Passionskonzert mit dem
Ensemble der christlichen Musik- und Kunstakademie,
Einlass 17.15 Uhr
Sonntag, 27.03.: 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Parallel zum Gottesdienst gibt es ein altersgemäßes Kinder -
programm. Gäste sind immer herzlich willkommen!
Dienstag, 29.03.: 9.30 Uhr Krabbelgruppe - Gemeinschaft
für Mütter und Krabbelkinder
(Infos: Susi Reimann, Tel. Nr. 07181 / 6 69 53 30)
19.30 Uhr Dienstagsgebet 
Donnerstag, 31.03.: 6.45 Uhr Frühgebet; 19.00 Uhr Alpha-
Kurs

Weitere Infos über uns und unsere Veranstaltungen:
Homepage: www.czlife.de; Büro: 0 71 81 / 99 59 71 (AB - wir
rufen zurück); Buchladen books & more, Wilhelm-Bahmüller-
Straße 12 in Plüderhausen; Öffnungszeiten: Di. Do. Fr. 10.00 -
13.00 Uhr und 15.00 - 18.00 Uhr; Tel. 0 71 81 / 8 14 18.
www.books-and-more.net

Kommen Sie doch einfach mal bei uns vorbei, wir freuen
uns auf Sie!

Gottesdienste und Veranstaltungen

Freitag, 25.03.: 11.00 Uhr Karfreitagsfeier mit Abendmahl;
18.00 Uhr Keine Royal Rangers (http://www.rr68.de) wegen
der Osterferien.
Sonntag, 27.03.: 10.00 Uhr Ostergottesdienst im Feuer -
wehrhaus mit Armin Breitenbücher. Unsere Gottes dienste
werden bis auf weiteres durch Thomas Mergenthaler auch
auf albanisch übersetzt. Herzliche Einladung an alle albani-
schen Gäste! Parallel zum Gottesdienst findet in der
Schulstraße 40 ein Osterfrühstück für Kinder statt. Für
Eltern mit Kleinkindern besteht die Möglichkeit, in einem
Raum, in dem die Kinder spielen können, den Gottesdienst
per Video-Übertragung zu verfolgen. 
Mittwoch, 30.03.: 19.30 Uhr Gebetstreff mit Erika Schuler.
Im Saal der VM kommen alle zusammen, die gemeinsam
beten möchten. Es wird für die vielfältigen Anliegen der
Gemeinde im Gebet eingestanden. So beten wir zum Beispiel
für unsere Kranken, die Entwicklung der Gemeinde, unser
Rathaus, die Schulen und Kindergärten am Ort, aktuelle
Anliegen aus Gesellschaft und Politik. Es ist jeder eingela-
den, der diese Chance wahrnehmen möchte mit anderen zu
beten oder der vielleicht selbst Gebet wünscht.
Donnerstag, 31.03.: 19.00 Uhr Alphakurs im CZlife, Wilh.-
Bahmüller-Straße 12. Die Volksmission beteiligt sich am
Alphakurs der Gemeinde Gottes, insbesondere auch durch
das Angebot des Alphakurses auf albanisch. 

Allen Plüderhäusern wünschen wir gesegnete Ostern! Der
HERR ist auferstanden, - er ist wahrhaftig auferstanden!

Weitere Termine und Informationen finden sich auf der
Homepage der Gemeinde (www.vm-pluederhausen.de), dort
vor allem im VMaktuell März 2016.

Wir freuen uns sehr über Gäste. Herzliche Einladung zu
allen unseren Veranstaltungen!

Christliches Zentrum life

Volksmission Plüderhausen


Jahrgänge teilen mit

Jahrgang 1932/33
Wir treffen uns am Donnerstag, 31. März 2016, um 12 Uhr
zum Mittagessen und Kaffee im Gasthaus „Bärenhof“.

Jahrgang 1955
Frühlingserwachen
Ostern ist schon vorbei und es wird höchste Zeit, wieder ein-
mal jahrgangsmäßig zusammen zu sitzen. Wir treffen uns
deshalb am Mittwoch, 6. April, 19.30 Uhr in der „Ratsstube“
Plüderhausen. Termin also nicht verschlafen!
Gruß Heinz

Aus den Nachbargemeinden

Gemeinde Urbach
Suchtpotenzial: „Alko Pop 100 Vol.%“
Samstag, 2. April 2016, 20 Uhr, Urbach, Auerbachhalle
Eintritt: VVK 16,00 € (zzgl. Gebühr), AK 19,00 €
Das Duo Ariane Müller & Julia Gamez Martin schreibt Lieder
über die wirklich wichtigen Themen: Sex, Drugs, Rock’n’Roll ...
und Weltfrieden! Sie haben Eifersucht, Spielsucht, Gelb sucht,
Biersucht, Streitsucht, Fresssucht, Sehnsucht oder Tob sucht?
Gar Drogen? sogar Sex? Und auch noch Face book? Die Gefahr
einer Sucht zu verfallen ist heutzutage größer denn je und
Ariane Müller und Julia Gamez Martin sind allen Süchten ver-
fallen! Doch am größten ist Ihre Gier nach der schlimmsten
aller Drogen, der unheilbare Drang zur Mutter aller abhängig
machenden Substanzen: der Musik. – www.suchtpotenzial.com
Karten gibt es im Servicebüro im Rathaus, Telefon 8007-99,
servicebuero@urbach.de

Lauftreff Urbach
Ab April gelten beim Lauftreff Urbach die folgenden An fangs -
zeiten: Dienstags wie immer um 9 Uhr an der Atrium schule,
für Walker und Nordic Walker. Mittwochs um 18.30 Uhr an der
Atriumschule, für Jogger, Walker und Nordic Walker. Samstags
um 17 Uhr auf dem Waldparkplatz Bärenbach, für Jogger,
Walker und Nordic Walker.
Weitere Infos unter www.Lauftreff-Urbach.de

LFG Lorcher Fasnetgesellschaft
Du magst den Fasching, bist gerne sportlich aktiv und freust
Dich auf eine Gruppe, mit der man auch außerhalb der
Saison gemeinschaftliche Aktivitäten unternimmt?
Dann bist Du bei der Lorcher Tanzgarde genau richtig!
Haben wir Dein Interesse geweckt?
Dann schau doch am 7. April 2016 beim Probetraining vor-
bei. Anmeldung unter: info@fasnetgesellschaft.de
Kleine Garde (ab der 1. Klasse): 17.30 - 18.30 Uhr
Mittlere Garde (ab 11 Jahren): 18.30 - 20.00 Uhr
Große Garde (15 - 30 Jahre): 20.00 - 21.30 Uhr
Trainiert wird immer donnerstags in der Stadthalle Lorch.
Die Lorcher Tanzgarden freuen sich auf Dein Kommen!

Musikverein Alfdorf
Anton Gälle und seine Scherzachtaler Blasmusik
Der Musikverein Alfdorf präsentiert am 16.04.2016 Anton
Gälle und seine Scherzachtaler Blasmusik in der Sporthalle



32

Donnerstag, 24. März 2016 MITTEILUNGEN DER GEMEINDE PLÜDERHAUSEN Nummer 12

in Alfdorf. Die Scherzachtaler setzen neue Maßstäbe in der
böhmisch-mährischen Blasmusik. Spätestens seit der drit-
ten Musikproduktion „Böhmischer Traum“ sind die Scherz -
ach taler für jeden Blasmusikant ein Begriff.
Karten für diese Veranstaltung sind ab sofort im Vorverkauf
für 12,- € bei den Filialen der Volksbank Welzheim in
Welzheim, Alfdorf und Pfahlbronn, bei der Geschäftsstelle
des Musikvereins Alfdorf, bei A&E Hairstyle & Kosmetik in
Alfdorf und im Internet unter www.musikverein-alfdorf.de zu
erhalten.
Der Vorverkauf endet am 09.04.2016. Abendkasse: 15,- €.
Für das leibliche Wohl sorgt der Musikverein Alfdorf. Einlass:
18 Uhr, Beginn: 19.30 Uhr.

Obst- und Gartenbauverein
Waldhausen
Spindelschnittkurs am 01.04.2016 in der Obstanlage
Waldhausen
Unser diesjähriges Spindelschnittkurs findet am Freitag, den
1. April 2016, um 17 Uhr, in der Obstanlage Waldhausen, an der
Rattenharzer Straße statt. Spindelbäume benötigen nicht viel
Platz, da sie auf schwach wachsenden Unterlagen veredelt
sind. Sie werden je nach Unterlage ca. 2,50 bis 3,50 Meter
hoch. Ein weiterer Vorteil ist, dass sie bereits in den ersten
Jahren Obst tragen.
Wichtig für die Spindel ist der richtige Schnitt. Diesen Schnitt
zu erlernen wird Ihnen unser Kreis obst fachberater Franz-
Josef Klement gut vermitteln.
Der Kurs ist kostenlos. Zu diesem Spindelschnittkurs sind
unsere Mitglieder und Interessierte recht herzlich einge laden.
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme.

Fortsetzung Not- u. Sozialdienste

Pflegedienst Bethel Welzheim in Plüderhausen
Ortsbüro: Beckengasse 9 in Urbach
Unsere Bürozeiten: Montag - Freitag von 9 - 11 Uhr.
Termine nach Vereinbarung jederzeit möglich.
Ambulante Pflege, Telefon 07181/87014, Fax 07181/980861;
Nachbarschaftshilfe, Telefon 0 71 81/98 08 59; Essen auf
Rädern, Telefon 0 71 82/80 10.
Wir unterstützen und informieren Sie persönlich und fachkun-
dig in den Bereichen Pflege, Hauswirtschaft und Be treuung.

Arbeiterwohlfahrt - AWO - Im Remstal GmbH
Häusliche Kranken- und Seniorenpflege, Nachbarschafts hilfe,
Hauswirtschaft, Hausnotruf, Essen auf Rädern, Familien -
pflege, Betreuung Demenzkranker, Beratung zur Antrag -
stellung von Pflegegeld.
Geschäftsstelle: Schorndorf, Frau Elke Mück
Handy: 0151/64909768, mueck@awo-rems-murr.de
Sprechstunden: Montag - Freitag 8.30 - 16 Uhr
Telefon 07181/929493, Fax 07181/21534
E-Mail: sozialstation@awo-rems-murr.de

Hospizdienst Rems-Murr-Kreis:
Theodor-Kaiserstraße 33/1, 71332 Waiblingen
Begleitung Schwerstkranker, Sterbender u. ihrer Ange hörigen.

Ambulanter Hospizdienst, Telefon 071 91/3441 94-0
Einsatzleitung für den gesamten Rems-Murr-Kreis
Unterstützung zu Hause, im Krankenhaus und im Pflege heim
www.hospiz-remsmurr.de

Stationäres Hospiz Backnang, Telefon 071 91/3 4333-0

Sprech- und Öffnungszeiten

Sprechzeiten des Rathauses
Montag - Freitag 8.30 - 12.00 Uhr
Montag 15.00 - 18.00 Uhr
Telefon: 0 71 81 / 80 09 - 0, Telefax: 0 71 81 / 80 09 - 55
E-Mail: BMA@pluederhausen.de
Internet: http://www.pluederhausen.de

Redaktion Mitteilungsblatt:
Frau Reyer, 1. Obergeschoss, Zimmer 13, Telefon 80 09 - 32
E-Mail: presse@pluederhausen.de

Vereinssachbearbeiter:
Frau Bieg, 1. Obergeschoss, Zimmer 19, Telefon 80 09 - 38,
E-Mail: h.bieg@pluederhausen.de

Bankverbindung der Gemeinde:
KSK Waiblingen:  BIC SOLADES1WBN
IBAN:  DE74 6025 0010 0004 0000 75

BW-Bank:  BIC SOLADEST600
IBAN:  DE40 6005 0101 0008 3522 00

Volksbank Stuttgart:  BIC VOBADESSXXX
IBAN:  DE18 6009 0100 0284 9490 00

Gläubiger-ID:  DE84ZZZ00000109813

Gemeindebücherei, Hauptstraße 33, Telefon 8 61 87:
Öffnungszeiten:
Montag + Dienstag 15.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 9.30 - 11.00 Uhr
Donnerstag 15.00 - 19.00 Uhr
Freitag 13.00 - 16.00 Uhr

Wertstoffsammelstelle, Kantstraße 12 (Bauhof):
Öffnungszeiten:
Freitag 14.30 - 17.00 Uhr + Samstag 9.00 - 12.00 Uhr

Grünguthäckselplatz, Wilhelm-Bahmüller-Straße:
Öffnungszeiten:
Samstag 13.00 - 16.00 Uhr

Herausgegeben von der Gemeinde Plüderhausen. Verantwortlich für den redaktionellen
Teil: Bürgermeister Andreas Schaffer, Rathaus, Am Marktplatz 11, 73655 Plüderhausen.
Zuschriften für den redaktionellen Teil an die Gemeindeverwaltung Plüderhausen. Redak -
tionsschluss Dienstag 12.00 Uhr. Verantwortlich für den Anzeigenteil sowie Druck und
Vertrieb: Druckerei Geiger & Freudenreich, Gmünder Straße 19, 73655 Plüderhausen,
Telefon 07181 /998700, Telefax 07181 /8 1 1 41. E-mail: druckerei@geiger-freudenreich.de
Anzeigenannahmeschluss Dienstag 17.00 Uhr.


